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Bild 1  (Renate Habermaas, Schwäbische Zeitung) 18. September 2014 

In einer öffentlichen Gemeinderatssitzung findet die Einführung und Verpflichtung der am 25. Mai 2014 gewählten 
Mitglieder des Gemeinderats statt. Die Legislaturperiode des gewählten Gemeinderats ist von 2014 - 2019.

  Die Mitglieder des Gemeinderats: CDU: Ralph Seubert, Andreas Vögele (neu) Angelika Breyer, Bernd Kleiser, Nikolaus 
Rinderer, Rainer Terwart (neu); Freie Wähler: Joachim Zodel, Wolfgang Neidhardt, Harald Thierer, Albrecht Hanser (neu) 
Christoph Brugger (neu), Herbert Löffler; SPD: Karl Maier, Gertrud Reiß, Herbert Tomasi; Bundnis 90/Die Grünen:  
Dr. Ulrich Ziebart (neu), Hans-Günther Moser (neu), Silke Falch (neu)

Bild 2 (Andy Heinrich, Schwäbische Zeitung) 6. November 2014
  Die Oberdorfer Breitbandversorgung geht offiziell an den Start. Die Projektkooperation der Gemeinde Langenargen mit 

dem Friedrichs hafener Netzversorgungsunternehmen TeleData führt zum Ziel. Bits und Bytes werden nun via Glasfaser 
durch die Leitungen gejagt und versprechen atemberaubende Übertragungsgeschwindigkeiten. Peter Hinkel, stv. Leiter 
des Ortsbauamts; Bürgermeister Achim Krafft; Norbert Gerling, 1. Kunde; Armin Walter, Geschäftsführer TeleData und 
Ortsbaumeister Michael Gonser (v.l.)

Bild 3 (Andy Heinrich, Schwäbische Zeitung) 9. - 11. Mai 2014
  Anlässlich des 100-jährigen Jahrestages des Ersten Weltkrieges besuchen eine Langenargener Delegation, Mitglieder  

des Partner schaftvereins Lagenargen-Bois-le-Roi e.V. sowie das heimische Jugendblasorchester samt Fahnenabordnung 
und Bürgern aus Bois-le-Roi die Gedenkstätte am Hartmannsweilerkopf bei Cernay im Südelsass

Bild 4 (Michael Scheyer, Schwäbische Zeitung) 17. September 2014
  Bürgermeister Achim Krafft ehrt in der letzten Sitzung des von 2009 - 2014 amtierenden Gemeinderats Franz Josef 

Dillmann für 25 Jahre Mitwirkung im Gemeinderat und Werner Dörr für 30 Jahre im Gemeinderat. Anschließend dankt 
Bürgermeister Achim Krafft den Räten für das in dieser Zeit geleistete und Verabschiedet den Gemeinderat 

Bild 5  (Wolfgang Oberschelp, freier Fotograf) 5. - 7. Dezember 2014
  Zum 30. Mal findet der Langenargener Weihnachstmarkt statt. Ein abwechslungsreiches Programm mit Engelspostamt, 

Märchenhaus, Kinderladen, Stockbrotgrillen, Kerzenziehen und vieles mehr beigeistert Groß und Klein 



 

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 

mit der Jahreschronik 2014 dürfen wir erneut eine komprimierte Erinnerung an ein sehr 
ereignisreiches Jahr vorlegen. Wirtschaftlich wurde das beste Ergebnis der letzten Deka-
de erreicht. Hier möchte ich allen, die zum Erzielten beigetragen haben, nochmals herzlich 
danken. Die enorme Stärke unserer regionalen Wirtschaft und der örtlichen Betriebe hat 
wiederum zu einem sehr guten Beschäftigungsgrad und Wohlstand geführt. Gleichzeitig 
dürfen wir in einer sehr sicheren und von großen Naturkatastrophen verschonten Heimat 
leben. Dies alles sind gute Gründe einer berechtigten Zufriedenheit und Dankbarkeit. 
Dass sich Menschen aus anderen Regionen Europas oder auch anderen Kontinenten zu 
uns begeben, ist absolut verständlich und nachvollziehbar. Mit Blick auf die allgemein 
bekannten demographischen Veränderungen, ist in diesem Zuzug auch eine Chance für 
unsere Region zu erkennen. Sehr positiv sind die gezeigten Gesten der offenen Aufnahme 
von Flüchtlingen und Neubürgern durch Mitbürger und Vereine. Gemeinsam wird eine 
menschenwürdige und schnelle Integration in unserer Mitte gelingen. 

Sehr gerne werden wir uns an gelungene Jubiläen, wie z. B. 100 Jahre Friedenskirche 
oder auch 40 Jahre Musikschule und abgeschlossene Projekte von Vereinen, Unternehmen 
oder auch der Gemeinde erinnern. Intensive Beteiligungsprozesse haben uns bei der 
Bestimmung und Definition gemeindlicher Profile und Stärken beflügelt. Die grundsätz-
liche Bereitschaft zur Veränderung und Weiterentwicklung ist bemerkenswert und richti-
ger weise gepaart mit dem Ziel des Erhalts unserer besonderen „Gene“. Diese von großer 
Offenheit, Beteiligung und Diskussion geprägte Kommunalpolitik werden wir konsequent 
fortsetzen. Konzeptionelle Arbeit und gute Ergebnisse, im Besonderen auch langfristig 
betrachtet, sind jedoch endlosen Debatten vorzuziehen. 
Auf gemeindlicher Ebene ist konkreten Aufgabenstellungen durch konkrete Maßnahmen 
zu begegnen. Im Gemeinderat werden auch zukünftig Entscheidungen zu treffen sein,  
die polarisieren und Gesprächsbedarf auslösen. Wir bitten Sie im Sinne einer lebendigen 
Gemeinde, um aktive Mitwirkung, tatkräftige Unterstützung und faire Diskussionen. 

Ich wünsche uns ein erfolgreiches, gutes und gesegnetes Jahr 2015.

Es grüßt Sie  

Ihr
 

         
          
Achim Krafft, Bürgermeister
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1.1. Klaus-Peter  
Bitzer nimmt in 
einer kleinen Feier-
stunde die Glück-
wünsche von  
Bürgermeister 
Achim Krafft zum 
25. Dienst jubiläum 
im öffentlichen 
Dienst entgegen

6.1. Mit großem Engagement sammeln mehr als 40 Stern-
singer aus Langenargen und Oberdorf unter dem Motto: 
„Segen bringen, Segen sein. Hoffnung für Flüchtlingskin-
der in Malawi und weltweit“ eine stolze Summe in Höhe 
von 13.155 €

12.1. Bei der Jahreshauptversammlung des Handels- und 
Gewerbevereins Langenargen e. V. wird Karl-Heinz Sche-
riau er neut zum 1. Vorsitzenden gewählt

13.1. Seniorinnen und Senioren treffen sich zum Dreikönigs-
empfang im gut gefüllten Münzhof

13.1. Rund 500 Bürgerinnen und Bürger besuchen den 
Bürgerempfang in der Festhalle

Bürgermeister Achim Krafft nutzt den feierlichen Rahmen, 
um Bernd Kleiser (CDU) und Joachim Zodel (Fraktionsvor-
sitzender FWV) die silberne Ehrenmedaille für 10-jährige 
Tätigkeit im Gemeinderat zu überreichen. Ralph Seubert 
(Fraktionsvorsitzender CDU) und Harald Thierer (FWV) 
bekommen für 20-jährige Tätigkeit das Pendant in Gold

18.1. Der 16,48 Meter hohe Narrenbaum vor dem Rathaus 
wird mit viel „Hau Ruck“ zu den Klängen des Fanfaren-
zugs König Wilhelm aufgestellt

19.1. Mehr als 4.000 Maskenträger, Musikgruppen und 
Kindergärten ziehen beim großen Narrensprung ausge-
lassen und fröhlich durch die Straßen und Gassen

22.1. Mit je fünf Vorstellungen im Dorfgemeinschaftshaus 
Oberdorf und Münzhof begeistert die Theatergruppe Ober-
dorf mit dem amüsanten Stück „…ich will doch nur dein 
Bestes!“

27.1. Aus dem Gemeinderat
–  Haushaltsplan und Haushaltssatzung 2014 sowie Wirt-

schaftspläne 2014; Beratung und Beschlussfassung 
–  Neubau eines Kinderspielplatzes in den Uferanlagen im 

Bereich der Oberen Seestraße
–  Analyse und Berechnung des Wasserversorgungsnetzes 

und Ausbaukonzeptes für das Verteilungsnetz in Lang-
enargen

–  Gutachterausschuss:
  a)  Neubestellung der Gutachter für den Gutachteraus-

schuss der Gemeinde Langenargen vom 01.02.2014 
bis 01.12.2017

  b)  Umorganisation der Geschäftsstelle des Gutachter-
ausschusses

–  Kommunalwahlen am 25.05.2014 – Bildung des Ge -
mein dewahlausschusses

–  Entwicklung des Bauhofareals – Bau eines Bauhof-
hauptgebäudes – Grundsatzbeschluss

–  Anpassung und Verlängerung des EDV-Leasingver-
trags der Verwaltung i.V.m. dem Austausch der PCs

–  Bekanntgabe - Ausweitung der Termine für standes-
amtliche Trauungen an Samstagen beim Standesamt 
der Gemeinde Langenargen

–  Vorstellung Wassersportführer Bodensee 2014

30.1. Aus dem Technischen Ausschuss
–   div. Baugesuche

11JA N UA R
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31.1. 25 Unternehmen, Geschäftsleute und Privatleute 
spen den der Sozialstation Langenargen ein neues Fahrzeug

31.1.-1.2. Erfolg auf ganzer Linie darf die Musikschule  
Langenargen beim Regionalwettbewerb „Jugend musi-
ziert“ in Friedrichshafen verzeichnen. Den 1. & 2. Preis 
er  halten je 13 Schüler. Zusätzlich können sich fünf weitere 
Schüler über einen 3. Platz freuen

Die Gemeinde Langenargen ist für zunächst drei Jahre Teil-
nehmer am „European Energy Award“ – ein Programm 
welches Energiesparmaßnahmen von Gemeinden zur Ver-
ringerung des CO2-Ausstoßes fördert

In der Bücherei wurden im vergangenen Jahr 39.114 Medi-
en ausgeliehen

22F E B RUA R

1.2. Der ESC Langenargen qualifiziert sich für die Teil-
nahme am Deutschen Pokal

5.2. Das Unternehmen „Eagle Eye Technologies GmbH“ 
wird mit der Erstellung eines Straßenkatasters mit 
Bestands- und Zustandsbewertung beauftragt

14.2. Das von Musikschulleiter Gerd Lanz ins Leben geru-
fene Saxophon 12-tett umrahmt die Veranstaltung „Jugend 
forscht“ im Dornier Museum Friedrichshafen

17.2. Aus dem Technischen Ausschuss
–   div. Baugesuche

17.2. Aus dem Gemeinderat
–   Neubau eines Kinderspielplatzes in den Uferanlagen im 

Bereich der Oberen Seestraße
–   Bebauungsplan „Krumme Jauchert/Mühlesch
–   Bebauungsplanänderungsverfahren „Krumme Jauchert/

Mühlesch
–   Tourismusprojekt „Herzlich Willkommen in Langenar-

gen – Verbesserung der Infrastruktur für neue und 
ankommende Gäste“

–   Beauftragung der Fa. Lehne*design zur Konzeption und 
Umsetzung eines touristischen Wegeleitsystems

–   Tiefbaumaßnahmen 2014 in den Bereichen Straße, 
Kanal, Wasserversorgung und Straßenbeleuchtung

–   Antrag auf Gewährung eines weiteren Zuschusses für 
das Vorlesenetzwerk Seegemeinden

–   Saisonbericht 2013 – Bekanntgabe
–   Wirtschaftlichkeitsrechnung des Ticketverkaufs BSB
–   Ermächtigung der Mitglieder des Gemeindeverwal-

tungsverbandes Eriskirch – Kressbronn am Bodensee – 
Langenargen zur Zustimmung zur Haushaltssatzung 
und zum Haushaltsplan 2014 des Gemeindeverwal-
tungsverbandes

–   Betriebskostenabrechnung für die 3-Feld-Sporthalle im 
Sportzentrum Langenargen durch den Turnverein TV02 
für das Haushaltsjahr 2012

20.2. Siegfried Janisch wird bei der Jahreshauptversamm-
lung der Besatzkommission der Baden-Württembergischen 
Bodenseefischer einstimmig in seinem Amt als Vorsitzen-
der bestätigt

22.2. Seniorinnen und Senioren erleben einen geselligen 
und fröhlichen 20. Kaffeenachmittag der IG Bierkeller-Wald-
eck

27.2. Die Narren befreien 230 Schülerinnen und Schüler 
unter „Sowieso-Allweilno“ aus der Franz-Anton-Maul-
bertsch-Schule

27.2. Bürgermeister Achim Krafft beugt sich bis Ascher-
mittwoch der Narrenschar

27.2. In der Seniorenbegegnungsstätte wird mit einem 
kurzweiligen und unterhaltsamen Programm die Fasnet 
gefeiert
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28.2. Zahlreiche große und kleine Mäschkerle nehmen am 
Kinderumzug und anschließendem Kinderball unter dem 
Motto „Piraten“ in der Festhalle Langenargen teil

M Ä R Z 33
1.3. Oberdorf feiert eine bunte und lustige Fasnet mit Nar-
renbaumsetzen, dem närrischen Lindwurm durch die Gas-
sen sowie der Party im Dorfgemeinschaftshaus

2.3. Zahlreiche Mäschkerle finden sich unter den Klängen 
des heimischen Narrenmarsches zum traditionellen Nar-
rengottesdienst in der St. Martin-Kirche ein

8.3. Mehrere hundert Schaulustige verfolgen das spekta-
kuläre Funkenabbrennen der Jugendfeuerwehr Langenar-
gen an der Malerecke

13.3. Franz Josef Dillmann sowie die gesamte Vorstand-
schaft des Dorfgemeinschaftshaus Oberdorf e.V. werden 
bei der 8. Jahreshauptversammlung des Vereins einstim-
mig erneut ins Amt berufen

15.3. Bei der Jahreshauptversammlung der Soldatenkame-
radschaft Langenargen e.V. wird Ludwig Tichostup erneut 
zum 1. Vorsitzenden gewählt

15.3. Bei der Jahreshauptversammlung des Fanfarenzugs 
König Wilhelm e. V. wird Andreas Hecht zum 1. Vorsitzen-
den gewählt

17.3. Robert Dittmann wird, wie seine Vorstandskollegen, 
bei der Jahreshauptversammlung des Vereins „Kinder der 
Erde“ einstimmig im Amt bestätigt

17.3. Aus dem Gemeinderat
–   Konzessionsverfahren zum Abschluss eines neuen Gas-

konzessionsvertrages der Gemeinde Langenargen – 
Darstellung der rechtlichen Ausgangssituation, Aufstel-
lung eines geeigneten Fragekatalogs zur Ermittlung 
der Geeignetheit der Bieter sowie Vorlage eines Mus-
ter-Konzessionsvertrages

–   2. Fortschreibung des Flächennutzungsplanes des 
Gemeindeverwaltungsverbandes – Information über 
den aktuellen Stand und gegebenenfalls weiteres Vor-
gehen

–   Vorstellung des Brandschutzkonzeptes für den Münz-
hof und für das Schloss Montfort durch Sicherheitsinge-
nieur Herrn Sven Volk

–   Baugesuch zum Neubau eines Mehrfamilienwohnhau-
ses mit 3 Wohneinheiten, Tuniswald, Flst. Nr. 2163, 
B.T.-Nr. 11/2014

–   Baugesuch zur Erstellung eines Mehrfamilienhauses, 
Obere Seestraße 27, Flst. 92/1

  hier: Verbreiterung der Balkone am Mehrfamilienhaus, 
B.T.-Nr. 10/2014

–   Erlass einer Rechtsverordnung über den Sonntagsver-
kauf anlässlich der „Saisoneröffnung 2014“ am Sonn-
tag, 04.05.2014

–    Breitbandversorgung in Langenargen; Bekanntgabe 
hier: Erhebung zur Feststellung der Breitbandversor-
gung im Ortsteil Bierkeller-Waldeck und im übrigen 
Gemeindegebiet

18.3. In der 115. Jahreshauptversammlung des Männerge-
sangvereins „Frohsinn“ e. V. wird der erste Vorsitzende 
Klaus Pomrenke in seinem Amt bestätigt

19.3. Unter der Leitung von Gertraud Vogel führt die 
Musikschule Langenargen im gut besuchten Münzhof das 
Kindermusical „Die Buntsteinhöhle“ auf

19.3. Bei der Hauptversammlung des Partnerschaftsver-
eins Langenargen – Bois-le-Roi e. V. wird Ute Niedermeier 
einstimmig in ihrem Amt als Präsidentin bestätigt

20.-23.3. Viktor Winterhalt vom Boxteam Langenargen 
kürt sich bei den Landesmeisterschaften für Schüler, 
Kadetten, Junioren und Jugendliche in der Sportschule 
Ruit zum Titelträger der Jugend-C-Klasse des Halbwelter-
gewichts

22.3. Der Vorsitzende Michael Zell sowie die gesamte Vor-
standschaft werden bei der Jahreshauptversammlung der 
Sportfreunde Oberdorf e. V., einstimmig für weitere zwei 
Jahre im Amt bestätigt

22.3. Die Mitglieder des Wintersportvereins Langenargen 
e.V. bestätigen an ihrer Jahreshauptversammlung Günter 
Behr in seinem Amt als Vorsitzender

24.3. Im Rahmen des Jubiläumsjahres „40 Jahre Musik-
schule Langenargen“ findet ein Konzert mit dem Münch-
ner Holzbläserquintett auf Schloss Montfort statt

24.3. Bei der Jahreshauptversammlung der Freiwilligen 
Feuerwehr Langenargen wird Martin Schöllhorn erneut 
zum 1. Vorsitzenden gewählt. Ebenso seine Stellvertreter 
Wolfgang Litz und Philipp Wittmann sowie von der Ober-
dorfer Abteilung Ralf Brugger und Stellvertreter Wendelin 
Hofer. Für 40 Jahre aktiven Dienst wird Günter Behr geehrt
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25.3. Aus dem Gemeinderat
–   Überarbeitung des Erscheinungsbildes/Corporate Iden-

tity der Gemeinde Langenargen – Entscheidung über 
die Entwurfsalternativen zum Teilprojekt „Entwicklung 
eines neuen Logos“ 
a)  Darstellung des bisherigen Sachverhalts und der 

Rahmenbedingungen durch die Verwaltung
 b)  Begutachtung der eingereichten Entwürfe durch den 

Gemeinderat, Beratung mit der Jury und Auswahl-
entscheidung durch den Gemeinderat

25.3. Für den Logoentwurf von Danielle Vogelsinger-
Pockrandt entscheidet sich der Gemeinderat in öffentlicher 
Sitzung

Frank Jost, Leiter Tourist-Information; Achim Krafft, Bür-
germeister; Danielle Vogelsinger-Pockrandt; Wolfgang 
Vögele, Firma Lacon

26.3. Nach nicht ganz drei Jahren Tätigkeit bei der 
Gemeinde Langenargen verlässt Vanessa Volkwein vom 
Amt für Tourismus, Kultur und Marketing die Gemeinde-
verwaltung

28.3. Die Mitglieder der Tierfreunde Bodenseekreis e. V. 
wählen bei der Hauptversammlung des Vereins Ulrike 
Denninger erneut für zwei Jahre zur 1. Vorsitzenden

28.3. Werner Dillmann wird bei der 94. Generalversamm-
lung des FV Langenargen 1920 e. V. erneut einstimmig 
zum 1. Vorsitzenden gewählt

29.3. Einen stimmungsvollen, kunterbunten Mix aus Show 
und Musik erleben die Besucherinnen und Besucher beim 
traditionellen Starkbierfest der Bürgerkapelle Langenar-
gen in der ausverkauften Festhalle

44APR I L

1.4. Der Badebetrieb in der Schwimmhalle Langenargen 
wird über die Sommermonate eingestellt

1.4. Die Leitung der Seniorenbegegnungsstätte mit Rein-
hold Terwart an der Spitze wird bei der Jahreshauptver-
sammlung im vollbesetzten Münzhof einstimmig in ihrem 
Amt von den Anwesenden bestätigt

2.4. Wolfgang Sahner vom Gemeindebauhof feiert sein 
25-jähriges Jubiläum im öffentlichen Dienst. In einer klei-
nen Feierstunde bedanken sich Bürgermeister Achim 
Krafft, Ortsbaumeister Michael Gonser und Bauhofleiter 
Hugo Monninger für die geleistete Arbeit

4.4. Bei der Hauptversammlung des Vereins wird das 
gesamte Führungsteam des Turnvereins Langenargen 
e.V. mit Olaf Nickel an der Spitze einstimmig für weitere 
zwei Jahre im Amt bestätigt

4.4. Der Kindergarten Bierkeller hilft bei der Wald- und 
Seeputzete

6.4. Die Fertigstellung des neuen Heims der Oberdorfer 
Sportfreunde wird mit einem großen und stimmungsvollen 
Einweihungsfest gefeiert

7.4. Aus dem Gemeinderat
–   Maßnahmen im Bereich der Wasserversorgung 2014
–   Ferienbetreuung in Langenargen
–   Änderung der Benutzungsordnung der Turn- und Fest-

halle Langenargen
–   Bestellung des Feuerwehrkommandanten und seiner 

Stellvertreter, sowie des Abteilungskommandanten 
Oberdorf und seines Stellvertreters

–   Baugesuch zur Erweiterung des Lagers und der Vorbe-
reitung für den Backshop sowie die Erstellung einer 
Überdachung für die Einkaufswagen, Eisenbahnstraße 
27, Flst. 1396/5, B.T.-Nr. 14/2014 

–   Baugesuch zur Erneuerung und Erhöhung des Dachge-
schosses, Einbau einer zusätzlichen Wohneinheit, 
Errichtung eines Carports, Goethestraße 10, Flst. 
1544/3, B.T.-Nr. 13/2014 

–   Einvernehmensentscheidungen durch Bürgermeister 
Achim Krafft 

–   Aufteilung der Bauhofstunden 2013 auf die entsprech-
enden Haushaltsstellen – Bekanntgabe

9.4. Zehn Gemeinden, vier Städte, zwei Landkreise und 
der Regionalverband bilden einen regionalen Kompensati-
onspool Bodensee-Oberschwaben. Zweck der Gesellschaft 
ist die Organisation der Ausgleichsflächen auf dem Gebiet 
der Beteiligten

10.4. Die Langenargener Frauengruppe, 8 Frauen im Alter 
von 65 bis 88 Jahren, schmücken anlässlich des Palmsonn-
tags den Brunnen vor dem Rathaus mit Palmzweigen und 
rund 500 gelb-weißen Plastikeiern
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13.4. Auf dem Marktplatz findet der Palmsonntagsgottes-
dienst der katholischen Kirchengemeinde statt

13.4. Bei der Ausstellungseröffnung „Die Münchner Aka-
demie um 1900 – Franz von Stuck, der Malerfürst und 
seine Schüler“ des Museums Langenargen herrscht großer 
Andrang

14.4. Diplom-Betriebswirtin Daniela Geissler beginnt als 
Nachfolgerin von Vanessa Volkwein ihren Dienst bei der 
Gemeinde Langenargen als stellvertretende Amtsleiterin 
und neue Sachgebietsleiterin für Tourismus, Kultur und 
Marketing

16.4. Das 16. Internationale Violinfestival junger Musiker 
beginnt mit einem Eröffnungskonzert auf Schloss Montfort

21.+27.4. 37 Kinder aus Langenargen, Oberdorf und Bier-
keller feiern das Fest der Erstkommunion

24.4. Auf einer Ausgleichsfläche am Bildstock pflanzen 15 
Brautpaare unter Anleitung von Gemeindegärtner Norbert 
Herter ihre Hochzeitsbäume

26.4. Bei der Jahreshauptversammlung des Sozialver-
bands VdK Langenargen wird Ernst Zizler sowie sein 
gesamtes Vorstandsteam samt Beisitzer für weitere zwei 
Jahre in ihren Ämtern bestätigt

27.4. Die Feierlichkeiten zum 50-jährigen Geburtstag des 
Tennisclub Langenargen e.V. beginnen mit einem Jeder-
mann-Turnier und einem Tag der offenen Tür auf dem 
Vereinsgelände

29.4. Die Gewinner des Blumenschmuckwettbewerbs 
2013 sind: Frieda Brugger, Edelgard Göpper und Rosi 
Monninger

55 M A I

1.5. Der frisch renovierte Maibaum wird unter der Beglei-
tung der Bürgerkapelle Langenargen auf dem Uhlandplatz 
aufgestellt

1.5. Ottilie Specker feiert ihr 20-jähriges Betriebsjubiläum 
bei der Stiftung „Hospital z. Hl. Geist“

Josef Benz, Leiter der Finanzverwaltung; Reinhard Zünder, 
Heimleiter; Ottilie Specker; Bürgermeister Achim Krafft (v.l.)

1.5. Die Gemeindebücherei Langenargen schließt sich dem 
Onleihe-Verbund Bodensee-Oberschwaben an

3.5. Das „Bodensee Saxophonix“ begeistert beim Konzert 
in der St. Martins Kirche

4.5. Saisoneröffnung, Gewerbeschau und verkaufsoffener 
Sonntag locken hunderte Menschen bei bestem Wetter an 
den See

5.5. Aus dem Gemeinderat
–  Einwohnerfragestunde
–  Überarbeitung des Erscheinungsbildes (Corporate Iden-

tity) der Gemeinde Langenargen – Vorstellung des 
Farbkonzeptes und der Basistypografie

–  Vorstellung und Beschlussfassung über die „Willkom-
mensinseln Langenargen“

–  Jahresabschlussbericht 2013 der Jugendbegegnungs-
stätte Stellwerk

–  Genehmigung des Landratsamtes Bodenseekreis zur 
Haushaltssatzung 2014 der Gemeinde, sowie Feststel-
lungsbeschluss zu den Wirtschaftsplänen der Eigenbe-
triebe Wasserversorgung, Abwasserbeseitigung und 
Fremdenverkehrsbetrieb

–  Beschlussfassung über die Annahme von eingegange-
nen Spenden und Zuweisungen bei der Gemeinde Lan-
genargen und bei der Stiftung „Hospital zum Heiligen 
Geist“

–  Antrag auf Nutzungsänderung einer Bürofläche in eine 
Fläche zur Wohnnutzung als Ferienwohnung, Gräbenen 
42, Flst. 456/47, B.T.-Nr. A18/2014

–  Baugesuch zum Abbruch eines bestehenden Wohnhau-
ses mit Garage und Errichtung eines neuen Wohnhau-
ses mit Garage, Am Schwediwald 26, Flst. Nr. 2018/2, 
B.T.-Nr. 23/2014

–  Einvernehmensentscheidungen durch Bürgermeister 
Achim Krafft

–  Neufassung des Vertrages mit der Katholischen Kir-
chengemeinde Langenargen St. Martin als Leistungs-
träger der organisierten Nachbarschaftshilfe

7.5. Dr. Angela Heilmann wird bei der Jahreshauptver-
sammlung des Museums Langenargen – Verein zur För-
derung und Pflege der Kunst e.V. als 1. Vorsitzende und 
Museumsleiterin erneut bestätigt

7.5. Anlässlich des internationalen Bodenseefestivals gas-
tiert der Pianist Özgür Aydin im Münzhof

7.5. Die Badesaison im Strandbad beginnt

9.-11.5. Eine Langenargener Delegation, Mitglieder des 
Partnerschaftsvereins Langenargen/Bois-le-Roi, sowie das 
Jugendblasorchester Langenargen samt Fahnenabordnung 
und Bürgerinnen und Bürger aus Bois-le-Roi besuchen an-
lässlich des 100-jährigen Jahrestages des Ersten Weltkrie-
ges die Gedenkstätte am Hartmannsweilerkopf bei Cernay
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An historischer Stätte gedenken die Delegationen aus Bois-
le-Roi und Langenargen den Opfern

11.5. Das 20-jährige Jubiläum des Kutschenturniers in 
Oberdorf lockt viele Besucherinnen und Besucher an

16.5. Die Freiwillige Feuerwehr demonstriert bei ihrer 
Hauptübung eindrucksvoll und unter den kritischen Augen 
von Kreisbrandmeister Henning Nöh, Bürgermeister Krafft, 
Gemeinderatsmitgliedern und der Altersabteilung der 
Freiwilligen Feuerwehr ihr Können an der neu ausgebau-
ten Schreinerei Denn

18.5. Christian Späthe vom ESC Langenargen wird süd-
westdeutscher U14-Meister im Eisstockschießen

19.5. Bei der Jahreshauptversammlung des Fördervereins 
der Franz-Anton-Maulbertsch-Schule wird Constanze Fuchs 
zur 1. Vorsitzenden gewählt

25.5. Bei der Gemeinderatswahl sprechen 56,8 % der Bür-
gerinnen und Bürger ihr Vertrauen wie folgt aus:
Freie Wählervereinigung (FWV): 34,6 %, 6 Sitze
Joachim Zodel, Wolfgang Neidhardt, Harald Thierer,  
Albrecht Hanser, Christoph Brugger, Dr. Herbert Löffler
Christlich Demokratische Union (CDU): 33,8 %, 6 Sitze
Ralph Seubert, Andreas Vögele, Angelika Breyer,  
Bernd Kleiser, Nikolaus Rinderer, Rainer Terwart
Sozialdemokratische Partei Deutschlands (SPD): 17,9 %, 
3 Sitze – Karl Maier, Gertrud Reiß, Herbert Tomasi
Die Grünen: 14,0 %, 3 Sitze - Dr. Ulrich Ziebart,  
Hans-Günther Moser, Silke Falch

28.5. Bei dem auf Schloss Montfort stattfindenden Konzert 
der Musikschule Langenargen erhalten 32 Nachwuchsta-
lente die Förderpreise der Franz-Josef-Krayer-Stiftung für 
musikalisch Begabte

29.-31.5. Der Montfort Cup des Yacht Clubs Langenargen 
e.V. findet zum 33. Mal statt

6JUN I 6
2.6. Aus dem Gemeinderat
–   Vergabe der Gaskonzession
–   Aufstockung der Beteiligung beim Regionalwerk GmbH 

& Co. KG
–   Aufnahme eines Investitionskredits bei der Bürgerstif-

tung Langenargen in Höhe von 100.000 € ab 01.07.2014
–   Bekanntgabe des Planfeststellungverfahrens nach dem 

allgemeinen Eisenbahngesetz (AEG) zur Elektrifizie-
rung der Bahnstrecke Ulm – Friedrichshafen (Süd Bahn) 
und Friedrichshafen – Lindau (Bodenseegürtelbahn) im 
Planfeststellungsabschnitt IV 

–   Tettnanger Straße – Ausweitung des Baubereichs im 
Bereich der Gehwege

–   Bauvoranfrage zum Abbruch des bestehenden Wohn-
hauses und Neubau eines Doppelhauses mit jeweiliger 
Garage/Carport, Flst. Nr. 1569/2, Seidenstraße 10/1, 
B.T.-Nr. 27/2014

–   Einvernehmensentscheidungen des Bürgermeisters
–   Vergabe von Spielgeräten für den Bau des Kinderspiel-

platzes in den Uferanlagen an der Oberen Seestraße
–   Vergabe von Straßenbauarbeiten im Sportzentrum Lan-

genargen
–   Volkshochschule Bodenseekreis – Jahresbericht und 

Bekanntgabe der Stellenbesetzung der neuen Außen-
stellenleitung

–   Bekanntgabe - Bericht zur Überwachung des ruhenden 
Verkehrs durch den Gemeindevollzugsdienst im Jahr 
2013

–   Bekanntgabe – Bericht über die Bewirtschaftung der 
öffentlichen Parkplätze für das Jahr 2013

–   Ersatz des demontierten Buswartehäuschens im Orts-
teil Bierkeller, Schützenweg – Bekanntgabe einer Eil-
entscheidung des Bürgermeisters

–   Beschlussfassung über die Annahme von eingegange-
nen Spenden und Zuweisungen bei der Gemeinde Lan-
genargen und bei der Stiftung „Hospital zum Heiligen 
Geist“

–   Kündigung der Mitgliedschaft bei der Bodenseefestival 
GmbH

3.6. Mit einer Spende in Höhe von 4.000 € unterstützt die 
Bürgerstiftung Langenargen das Zirkusprojekt der Franz-
Anton-Maulbertsch-Schule und der Grundschule Oberdorf

Die Scheckübergabe erfolgt im Rahmen der Stifterver-
sammlung im Dorfgemeinschaftshaus Oberdorf.
Stiftungsratsvorsitzender Karlheinz Butscher, Marike 
Beyer, Andrea Terwart, Judith King vom Elternbeirat der 
Franz-Anton-Maulbertsch-Schule und Stiftungsvorstand 
Wolfgang Pflaumer (v.l.)

4.6. Im Rahmen einer kleinen Feier im Rathaus ehrt Bür-
germeister Achim Krafft das Engagement der 18 Blutspen-
der und überreicht ihnen die DRK-Auszeichnungen
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Die höchste Auszeichnung für 100 Blutspenden erhält 
Hubert Hesse

5.-9.6. Bei der 17. Auflage des Match Race Germany wird 
ein neuer Besucherrekord verzeichnet und der Brite Ian 
Williams und sein GAC-Pindar-Team verteidigen erfolg-
reich ihren Titel

6.6. Die unter der Leitung von Peter Vogel stattfindende 
Konzertreihe „Langenargener Schlosskonzerte“ wird mit 
dem Gémeaux Quartett auf Schloss Montfort eröffnet

12.6. Zahlreiche Gäste starten rund um den Gondelhafen 
bei stimmungsvoller Live-Musik des beliebten Top-Duos 
Twins und kulinarischen Köstlichkeiten der heimischen 
Gastronomie in die Hafenfestsaison

13.6. Beim Doppelkonzert der Big Band Langenargen und 
der Big Band Liechtenstein begeistern die zwei Big Bands 
ihr Publikum im Münzhof mit packenden und rhyth-
mischen Klängen

21.6. Der Gemeindehafen wird erneut mit der „Blauen 
Flagge“ ausgezeichnet

21.-29.6. Die Stipendiatin Una Kim stellt ihre Bilder unter 
dem Motto „Die Dörfer“ im Kavalierhaus aus

28.6. Rund 60 Zuhörer verfolgen in der Friedenskirche das 
Konzert des Partnerschaftsvereins Langenargen/Noli e.V.

30.6. Der Landtagsabgeordnete des Bodenseekreises, 
Martin Hahn, besucht die Gemeinde Langenargen. 
Gemeinsam mit dem Gemeinderat wird die Karge-Mühle 
besichtigt

77J U L I

3.7. Zahlreiche Eltern, Großeltern, Freunde und Kindergar-
tenkinder feiern mit dem Richtfest die Fertigstellung des 
rund 350 000 € teuren Erweiterungsbaus des Kindergar-
tens St. Elisabeth

5.7. Das zehnjährige Bestehen des Projekts „Jung & Alt“ 
„JA!“ wird mit einem unterhaltsamen Geburtstagsfest im 
Garten der Seniorenbegegnungsstätte gefeiert

6.7. Der Tennisclub Langenargen e.V. präsentiert sich mit 
einem Tag der offenen Tür

7.7. Aus dem Gemeinderat
–   Bebauungsplan „Krumme Jauchert/Mühlesch; 3. Erwei-

terung“ hier: Fertigstellung der Erschließungsanlagen
–   Baugesuch zur Errichtung eines überdachten Abstell-

platzes, Kiefernweg 13, Flst. 2532, 2533, B.T.-Nr. 30/2014
–   Einvernehmensentscheidungen durch Bürgermeister
–   Bericht des Partnerschaftsvereins Bois-le-Roi
–   Bericht des Partnerschaftsvereins Noli
–   Bekanntgabe – Kostenfreie Gebäudeenergieberatung 

durch Architekt Albrecht Hanser 2013/14
–   Zwischenbericht zur Abwicklung des Haushaltsplanes 

2014
–   Wirtschaftsplan Kommunale Dienste
–   Feststellung von Hinderungsgründen des neuen 

Gemeinderates
–   Beschlussfassung über die Annahme von eingegange-

nen Spenden und Zuweisungen bei der Gemeinde Lan-
genargen und bei der Stiftung „Hospital zum Heiligen 
Geist“
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13.7. „LA in Action“ – Kinder-, Jugend- und Familientag 
– begeistert die zahlreichen Besucherinnen und Besucher 
mit 16 Vereinen, Verbänden und Institutionen auf dem 
Schulhof der Maulbertsch-Schule

18.7. Mit der Zeugnisausgabe in der Turn- und Festhalle 
an die 13 Neuntklässler der Franz-Anton-Maulbertsch-
Schule wird der letzte Jahrgang der Hauptschule verab-
schiedet

20.7. Unter der Leitung von Martin Beck führt der Kirchen-
chor in der St. Martin Kirche das Oratorium „Die Auferwe-
ckung des Lazarus“ von Carl Loewe auf

21.-25.7. 240 Schulkinder aus Langenargen und Oberdorf 
üben, trainieren und praktizieren über eine Woche hinweg 
ihren ganz persönlichen Zirkus

Über 800 Besucher sind von den Leistungen der Grund-
schüler während der Vorstellung beim FAMS-Dobbelino-
Zirkus begeistert

24.7. Die Sozialstationen Tettnang und Langenargen erhal-
ten von Jürgen Strohmaier und Thomas Stauber, Vor-
standsmitglieder der Volksbank Tettnang, die Schlüssel 
für zwei neue Einsatzfahrzeuge

25.7. Die Heimbewohner des Hospitals zum Hl. Geist fei-
ern bei bestem Wetter ihr Sommerfest

26.7. Der „Große Zapfenstreich“ zum 40-jährigen Bestehen 
der Musikschule Langenargen findet unter der Leitung 
von Musikschuldirektor Gerd Lanz mit mehreren hundert 
Besuchern in der Turn- und Festhalle statt

26.7. Das 24. internationale Bodensee-Volleyball-Mixed-
Turnier der Abteilung Volleyball des TV 02 Langenargen 
findet auf dem Sportplatz in Oberdorf statt

27.7. Bei den EUBC Boxing Championship women´s youth 
2014 in Assisi/Italien wird Valmire Mahmuti vom Boxteam 
Langenargen Vize-Europameisterin

Bürgermeister Achim Krafft freut sich mit der amtierenden 
internationalen Deutschen U17-Meisterin (Mitte) 

28.7. Im Garten der Villa Wahl findet der 21. traditionelle 
Sommerhock der Seniorenbegegnungsstätte statt. Ge -
schunkelt, getratscht und gefeiert wird zur unterhaltsa-
men Musik des Rädle-Duos „Pom Kla He“

28.7. Aus dem Gemeinderat
–   Einwohnerfragestunde
–   Überarbeitung des Erscheinungsbildes (Corporate 

Design) der Gemeinde Langenargen – Präsentation ers-
ter Umsetzungsergebnisse und Darstellung der weiteren 
Vorgehensweise (Wolfgang Vögele, LACON Marketing)

–   Neubau eines Kinderspielplatzes in den Uferanlagen im 
Bereich der Oberen Seestraße hier: Vergabe der land-
schaftsgärtnerischen Arbeiten

–   Tourismusprojekt „Herzlich Willkommen in Langenar-
gen“ – Verbesserung der Infrastruktur für neue und 
ankommende Gäste hier: Schaffung von „Fahrrad-Will-
kommensinseln“ an 4 Standorten – Vergabe der Stra-
ßenbau- und landschaftsgärtnerischen Arbeiten

–  Kanalsanierung in geschlossener Bauweise, Kanalreini-
gung und TV-Inspektion im Gemeindegebiet hier: Ver-
gabe der Arbeiten

–  Umrüstung der Straßenbeleuchtung in Langenargen auf 
LED-Leuchten; Festlegung der Ausbauziele 2014/2015 
durch den Gemeinderat

–  Sachstandbericht zur Verkehrsentwicklungskonzeption 
und zur Beschilderungskonzeption

–  Vergabe des Planungsauftrages für die Erstellung der 
Ersterschließung des Gebietes „Hungerberg-Föhren-
weg“ in Bierkeller-Waldeck 

–  Bauvorhaben zum Neubau eines 2-Familienhauses mit 
Carport in 2 Bauabschnitten, Obere Seestraße 60, Flst. 
53/1, B.T.-Nr. 15/2014

–  Einvernehmensentscheidungen durch Bürgermeister 
Achim Krafft

–  Bekanntgabe – Schlussabrechnung der Durchführung 
von Straßenbauarbeiten im Sportzentrum Langenargen

–  Bekanntgabe – Förderung der geotechnischen Untersu-
chung an der Schlossmauer Schloss Montfort

–  Bericht über die Tourismusentwicklung im 1. Halbjahr 
2014

29.7. Henning Nöh wird hauptamtlicher Kreisbrandmeister

30.7. Aus dem Stiftungsrat des Hospitals
–   Beschlussfassung über den Jahresabschluss 2012
–   Beschlussfassung über den Wirtschaftsplan 2014
–   Information zu den Pflegesatzverhandlungen 2014

88AUG U S T

1.-4.8. Tausende Besucher kommen zum 39. Langenarge-
ner Uferfest mit Fallschirmspringen, Kinderaktionswiese, 
Kinderflohmarkt, Modellauto-Show, Bogenschießen, Spray- 
Aktion, dem großen Klang-Feuerwerk, Tretboot-Regatta, 
Fischerstechen und vielen weiteren Attraktionen
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6.-15.8. Die Langenargener Pfadfinder nehmen am interna-
tionalen Pfadfindercamp auf dem Zeltplatz Schachen bei 
Münsigen teil

15.8.-31.10. Beim 11. Kunstpark am See werden großforma-
tige Drucke von Künstlern aus der Region zum Thema 
„Frieden? Was ist Frieden? Nur die Abwesenheit von 
Krieg? Leben wir im Moment in Frieden?“ in der Uferanla-
ge ausgestellt

17.-22.8. Mehr als 200 Kinder verbringen eine wundervolle 
Woche mit viel Spaß und Spiel in der Kinderstadt „Mini LA“

18.8. Lara Klotz wird  
zur Bürgermeisterin von 
„Mini LA“ gewählt

23.8. Im Rahmen des Ferienprogramms der Gemeinde 
erhalten 26 Kinder sowie 22 Erwachsene einen Einblick in 
die Arbeit der Freiwilligen Feuerwehr Langenargen

29.8. Mit dem „Trio Machiavelli“ erleben die Zuhörerinnen 
und Zuhörer einen glanzvollen Abschluss der Langenarge-
ner Schlosskonzerte

99S E P T E M B E R

1.9. Bürgermeister Achim Krafft heißt die neuen Kollegin-
nen und Kollegen im Team der Gemeinde Langenargen 
herzlich willkommen 

Sebastian Kupke, Auszubildender zum Verwaltungsfach-
angestellten; Magnus Heimpel, Dienst als Bundesfreiwil-
liger im Bereich der offenen Jugendarbeit; Bürgermeister 
Achim Krafft; Melisa Özcinar, Vanessa Frisching und 
Pamela Odongo, Kinderkrippe Zwergenhaus (v.l.)

4.9. Das letzte Hafenfest der Saison findet auf dem kleinen 
Festplatz am Gondelhafen statt

4.-7.9. Zur Veranstaltung „Repubblica del Gusto“ des Part-
nerschaftsvereins Langenargen-Noli e. V. besucht Bürger-
meister Krafft die Partnerstadt Noli

Bürgermeister Achim Krafft mit Familie beim Empfang im 
Rathaus von Noli; links neben Bürgermeister Krafft ist 
Nolis neuer Bürgermeister Giuseppe Niccoli zu sehen

5.-7.9. Max Geiger vom Boxteam Langenargen erkämpft 
sich in der Ravensburger Kuppelnau-Halle den Titel des 
Baden-Württembergischen Landesmeisters im Mittelge-
wicht

10. + 11.9. Für 12 Erstklässler in der Grundschule Oberdorf 
und für 53 Erstklässler in der Franz-Anton-Maulbertsch-
Schule ist es der erste Unterrichtstag

12.9. Das Spiel der Eintracht-Frankfurt-Traditionsmann-
schaft gegen eine Bodensee-Seniorenauswahl lockt hun-
derte Zuschauer ins Sportzentrum Langenargen

14.9.-14.12. Mit einem Festprogramm feiert die evange-
lische Kirchengemeinde das 100-jährige Jubiläum der 
Langenargener Friedenskirche

14.9. Nils Meise von der Universität Konstanz hält zum 
Tag des offenen Denkmals seinen Vortrag „Architektur 
des Krieges“ im Spiegelsaal auf Schloss Montfort
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14.9. Die Badesaison im Strandbad endet

16.9. Aus dem Gemeinderat
–   Feststellung der Jahresrechnung 2013
–   Betriebskostenabrechnung des Turnvereins 02 Langen-

argen e.V. für die Sporthalle
–   Kostenfeststellung für die Argenbrücke in Oberdorf
–   Schlussabrechnung für die Legionellenschaltung im 

Strandbad Langenargen
–   Lehrschwimmbecken Statistik 2013
–   Verabschiedung der bisherigen Gemeinderatsmitglieder

16.9. Bürgermeister Achim Krafft verabschiedet die bishe-
rigen Gemeinderatsmitglieder Elfriede Zerlaut, Jörg Wald-
vogel, Maria Maier, Franz Josef Dillmann, Werner Dörr, 
Manfred Christ und Wolfgang Kallina in der letzten Arbeits-
sitzung und würdigt die Verdienste jedes Einzelnen

18.9. Aus dem Gemeinderat
–   Verpflichtung der am 25. Mai 2014 gewählten Gemein-

deratsmitglieder 
–   Sitzordnung des Gemeinderates
–   Wahl der Stellvertreter des Bürgermeisters
–   Besetzung von Verbandsversammlungen, Stiftungsrä-

ten und Gesellschafterversammlung

18.9. Einführung und Verpflichtung der am 25. Mai 2014 
gewählten Mitglieder des Gemeinderates

19.9. Zum 50-jährigen Jubiläum des Tennisclubs Langen-
argen e.V. findet ein besonderer Festabend auf Schloss 
Montfort statt

27.9. Die zweite „Lange Kulturnacht Langenargen/Kress-
bronn“ begeistert mit umfangreichem Programm in Kir-
chen, Bars, Hotels, aber auch auf der Straße sowie in 
Geschäften, in den Festhallen und in den einschlägigen 
Kulturstätten beider Gemeinden die zahlreichen Besuche-
rinnen und Besucher

28.9. Der Apfelmarkt mit Eicher-Traktortreffen lockt Besu-
cher aus nah und fern bei bestem Festwetter nach Oberdorf

Die Organisatoren des Apfelmarktes

29.9. Aus dem Gemeinderat
–   Abschluss eines Pellets-Liefervertrages für die Franz-

Anton-Maulbertsch-Schule 2014/2015 hier: Vergabe der 
Lieferung

–   Beschaffung eines neuen Pritschenwagens für den 
Gemeindebauhof

–   Einvernehmensentscheidungen durch Bürgermeister 
Achim Krafft

1010O K T O B E R

3.10. Zum 11. Mal findet das internationale Tischtennistur-
nier „LA-Open“ in der Langenargener Sport-Arena statt

4.10. Unter dem wachsamen Blick von Einsatzleiter Jan 
Krüger, Kommentator Ralph Zodel, ihren Jugendwarten, 
den Aktiven und der Altersabteilung demonstrieren die 
Jugendfeuerwehren Langenargen, Eriskirch und Kress-
bronn bei der Hauptübung an der ehemaligen Hopfen-
darre der Familie Birk in Oberdorf ihr Können

5.10. Mit einem zweiten Platz zum Abschluss der ADAC-
Formel-Master-Saison kann sich Tim Zimmermann den 
dritten Rang in der Gesamtwertung und gleichzeitig den 
Titel als bester Rookie der Serie sichern

6.10. Die Langenargener Grünen gründen einen eigenen 
Ortsverband. Vorsitzende des Ortsverbandes „Bündnis 
90/Die Grünen“ sind Maria Hestermann und Jürgen Bran-
denburg

8.10. Die Badesaison im Hallenbad beginnt

8.10. Reinhard Zünder, Leiter des Altenpflegeheims „Hos-
pital z. Hl. Geist“ und seine Frau Cornelia Zünder, Leitung 
des Bereiches Hauswirtschaft im Spital können auf jeweils 
25 Jahre Betriebszugehörigkeit zurückblicken

Bürgermeister Achim Krafft, Heimleiter Reinhard Zünder, 
Cornelia Zünder, Stiftungspfleger Josef Benz (v.l.)

10.-12.10. Die jungen Musikerinnen und Musiker des Blä-
servororchesters der Musikschule Langenargen haben viel 
Freude bei der Orchesterfahrt auf die Veitsburg
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11.10. Bei der Mitgliederversammlung des Angelsportver-
eins Langenargen e.V. wird Helmut Maier als erster Vor-
sitzender in seinem Amt bestätigt

15.10. Silvia Linder darf auf 20 Jahre Beschäftigungszeit 
bei der Stiftung „Hospital z. Hl. Geist“ zurückblicken. In 
einer kleinen Feierstunde gratulieren

Heimleiter Reinhard Zünder, Bürgermeister Achim Krafft 
und Stiftungspfleger Josef Benz der Jubilarin (v.l.)

18.+19.10. Mit einem großen Festabend in der Festhalle 
und mit einem Tag der offenen Tür feiert die Musikschule 
ihr 40-jähriges Bestehen

20.10. Das 35. Langenargener Wirtschaftsgespräch von 
Landkreis, Industrie- und Handelskammer und Hand-
werkskammer auf Schloss Montfort begeistert seine Besu-
cher mit dem Vortrag „Die Arbeitswelt von morgen“ von 
Professorin Jutta Rump, Direktorin des Instituts für 
Beschäftigung und Employability in Ludwigshafen und 
Beraterin der Wirtschaftsminister

21.10. Aus dem Gemeinderat
–   Einwohnerfragestunde
–   Städtebauliche Erneuerungsmaßnahmen „Östlicher 

Ortskern“ - Aufstockungsantrag 2014 und Gebietser-
weiterung 2014

–   Bericht über die Schulsozialarbeit
–   Bebauungsplan der Innenentwicklung „Ecke Fried-

richshafener Straße / Untere Seestraße“, Flst. Nrn. 248, 
250 und 250/1 und örtliche Bauvorschriften hier: Neu-
aufstellung eines Bebauungsplanes der Innenentwick-
lung im beschleunigten Verfahren gem. § 2 Abs. 1 
BauGB i.V.m. § 13a BauGB und Aufstellung von örtli-
chen Bauvorschriften gem. § 74 LBO i.V.m. § 2 Abs. 1 
BauGB

–   Bebauungsplanverfahren zur Erstellung des Bebau-
ungsplanes der Innenentwicklung „Ecke Friedrichsha-
fener Straße / Untere Seestraße“, Flst. 248, 250 und 
250/1 hier: Erlass einer Veränderungssperre für das 
zukünftige Bebauungsplangebiet

–   Umstellung der Zweitwohnungssteuersatzung auf-
grund eines Urteils des  Bundesverfassungsgerichts

–   Verstärkung der Stromverteilung im Bereich Uhland-
platz für das Uferfest und für den Wochenmarkt

–   Schloss Montfort Langenargen - Bestandsaufnahme für 
die Heizungs-, Lüftungs- und Steuerungsanlage im 
Gebäude

–   Einvernehmensentscheidungen durch Bürgermeister 
Achim Krafft

–   Ermächtigung der Mitglieder des Gemeindeverwal-
tungsverbandes Eriskirch – Kressbronn a.B. – Langen-
argen zur Zustimmung zum Verbandshaushalt 2015 
und zum Erwerb einer verbandseigenen Kehrmaschine

21.10. Bürgermeister Krafft gratuliert Hauptamtsleiter 
Klaus-Peter Bitzer in der Gemeinderatsitzung mit einem 
kleinen Geschenk zum 20-jährigen Beschäftigungsjubilä-
um bei der Gemeindeverwaltung

23.10. 25 Kinder im Alter zwischen sechs und elf Jahren 
haben viel Freude beim Kürbisschnitzwettbewerb im Hotel 
Engel

24.10. Den erfolgreichen An- und Umbau im katholischen 
Kindergarten St. Elisabeth feiert Bürgermeister Krafft mit 
Vertretern der Gemeindeverwaltung, Gemeinderäten 
sowie mit Vertretern der Kirche und Gästen

25.10. Die Jugendkapelle der Musikschule Langenargen 
gewinnt beim Oberschwäbischen Jugendblasmusikfesti-
val in der Festhalle

27.10. Der neue Imagefilm für Langenargen ist online

1111N O V E M B E R

6.11. Die Oberdorfer Breitbandversorgung geht offiziell an 
den Start

Peter Hinkel, stv. Leiter des Ortsbauamtes; Bürgermeister 
Achim Krafft; Norbert Gerling, 1. Kunde; Armin Walter, 
Geschäftsführer TeleData und Ortsbaumeister Michael 
Gonser (v.l.)

7.11. Sandra Fries vom Hauptamt und Claudia Niedermai-
er vom Ortsbauamt können auf jeweils 25-jährige Tätig-
keit im öffentlichen Dienst zurückblicken. Bürgermeister 
Krafft gratuliert in einer kleinen Feierstunde
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Ortsbaumeister Michael Gonser, Bürgermeister Achim 
Krafft, Claudia Niedermaier, Sandra Fries, Hauptamtsleiter 
Klaus-Peter Bitzer (v.l.)

11.11. Viel Freude haben zahlreiche Schaulustige, unter 
ihnen viele Kinder mit Laternen, beim St. Martinsspiel an 
der Uferpromenade

12.11. Karl Winter, 
Vorsitzender des 
Stiftungsvorstandes 
der Karl und Carola 
Winter-Stiftung ver-
stirbt im Alter von 
85 Jahren

15.+16.11. Die Musical-Company der Musikschule Langen-
argen führt unter der Leitung von Andrea Grözinger das 
Musical „Löwenherz“ im Münzhof auf

15.+16.11. Vor den Ehrenmalen in Langenargen und Ober-
dorf wird den Gefallenen beider Weltkriege gedacht

17.11. Aus dem Gemeinderat
–  Ausgeübtes Vorkaufsrecht bezüglich des Grundstücks 

Bahnhofstr. 15, Flst. Nr. 1386/1; Information über den 
Inhalt der nichtöffentlichen Sitzungen vom 25.07.2011 
und 01.08.2011

–  Tourismusprojekt „Herzlich Willkommen in Langenar-
gen – Verbesserung der Infrastruktur für neue und 
ankommende Gäste“: Vorstellung der Konzeption eines 
neuen touristischen Wegeleitsystems (innerörtliche 
Beschilderung) durch die Fa. Lehne*design

–  Tourismusprojekt „Herzlich Willkommen in Langenargen 
– Verbesserung der Infrastruktur für neue und ankom-
mende Gäste – Bauabschnitt II“: Beschlussfassung zur 
Durchführung der Einzelprojekte „Errichtung von drei 
Willkommensinseln und sechs Willkommenstafeln für 
Radler und Wanderer“ sowie „Bau von Fahrradabstell-
plätzen und zwei E-Bike-Stationen“ in Langenargen und 
den Teilorten Oberdorf und Bierkeller-Waldeck

–  Bericht der Jugendbeauftragten
–  Schwäbischer Bodensee – Neustrukturierung der 

Kooperation nach dem Ausstieg der Stadt Tettnang
–  Baugesuch zum Umbau eines bestehenden Gästezim-

mers in ein Ferienappartement und Schaffung von 
zusätzlichem Wohnraum im Bereich der bestehenden 
Terrasse, Obere Seestraße 22, Flst. Nr. 116/1, B.T.-Nr. 
50/2014

–  Bau bzw. Sanierung des Hauptweges im Bürgerwald 
im Ortsteil Bierkeller in einer Länge von rd. 500 m

–  Bekanntgaben 
Verbesserung der Breitbandinfrastruktur in Oberdorf 
hier: Abschluss der Maßnahme

–  Ermächtigung der Mitglieder des Abwasserzweckver-
bandes Kressbronn a. B. – Langenargen zur Zustim-
mung zum Verbandshaushalt 2015

–  Bericht über die durch den Förderverein der FAMS 
abgegebenen Mittagessen in der Zeit von Juli 2013 bis 
Juli 2014

–   Fortschreibung des qualifizierten Mietspiegels der 
Gemeinde Langenargen für die Jahre 2014 – 2016

19.11. Bürgermeister Krafft, Langenargen; Bürgermeister 
Weiß, Kressbronn und Bürgermeister Spieth, Eriskirch 
unterzeichnen den Kooperationsvertrag „Schwäbischer 
Bodensee“ (v.l.)
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24.11. Bürgermeister Krafft und Josef Benz, Leiter der 
Finanzverwaltung, gratulieren Christa Tischler, Finanz-
verwaltung zum 30-jährigen Beschäftigungsjubiläum bei 
der Gemeinde Langenargen  

24.11. Bürgermeister Krafft ist neuer Verbandsvorsitzen-
der des Abwasserzweckverbands Kressbronn a. B. – Lang-
enargen

25.11. 80 heimische Sportler werden im Münzhof von Bür-
germeister Krafft und Christoph Brugger, Stiftungsvor-
stand der Franz-Josef-Krayer-Stiftung, für herausragende 
sportliche Leistungen geehrt

29.11. Eltern, Kinder, Freunde und Interessierte feiern 
anlässlich des fertig gestellten Umbaus im evangelischen 
Kindergarten Abraham ein Einweihungsfest

29.11. Die Musikerinnen und Musiker begeistern ihr Publi-
kum beim Adventskonzert in der Festhalle mit einem 
abwechslungsreichen und gelungenen Programm. Gerd 
Lanz, Dirigent des Jugendblasorchesters, gibt nach 32 
Jahren den Taktstock an seinen vorübergehenden Nach-
folger Andreas Waadt ab

30.11. Die Adventsfeier des VdK findet im Münzhof statt

1212D E Z E M B E R

1.12. Auf jeweils 20 Jahre Beschäftigungszeit bei der 
Gemeindeverwaltung Langenargen können Silke Strucken 
und Tanja Vesely vom Hauptamt und Norbert Herter vom 
Bauhof zurückblicken

1.12. Der von beiden kirchlichen und der bürgerlichen 
Gemeinde organisierte Senioren-Adventsnachmittag 
begeistert die Seniorinnen und Senioren im vollen Münzhof 
mit einem unterhaltsamen und adventlichen Programm

4.12. Der 1300 Quadratmeter große Spielplatz in den Ufer-
anlagen im Bereich der Oberen Seestraße wird offiziell 
abgenommen. Im Frühjahr 2015 findet die Eröffnung statt

4.12. Die wunderschöne Blaufichte auf dem Marktplatz vor  
dem Rathaus wird von Hedwig Härle gespendet und von  
der Langenargener Frauengruppe weihnachtlich ge -
schmückt
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5.-7.12. Viele Besucher strömen zum 30. Weihnachtsmarkt 
und sind begeistert vom abwechslungsreichen Programm. 
Kinderland „Weihnachtszauber“, Engelspostamt, Besin-
nung in der St. Martinskirche, Puppentheater im Sitzungs-
saal, Kinderladen, Stockbrotgrillen, Kerzenziehen und vie-
les mehr… 

6.12. Die Nachwuchsspieler der Eisstockschützen Langen-
argen belegen bei den südwestdeutschen Meisterschaften 
in Stuttgart die Plätze eins und zwei

8.12. Aus dem Gemeinderat
–  Bebauungsplanverfahren zum Erlass des Vorhabenbe-

zogenen Bebauungsplanes „Oberdorfer Straße / Garten-
straße“

–  Bauvorhaben zur Errichtung eines Schwimmbades im 
Untergeschoss und Außenbereich, „Seevitalhotel 
Schiff“ , Marktplatz 1, Flst. Nr. 179 und185, B.T.-Nr. 
52/2014

–  Baugesuch zur Erstellung eines Wohnhauses  
Tettnanger Straße 33, Flst. Nr. 2201, B.T.-Nr. 49/2014

–  Zukünftiger Standort des Langenargener Wochen-
marktes

–  Musikschule Langenargen
  a)  Musikschule Langenargen – Gebührenkalkulation 

2015
  b) Überarbeitung der Schulordnung
–  Betrauungsakt Wirtschaftsförderung Bodenseekreis 

(WFB)
–  Saisonbericht 2014 Strandbad
–  Eigenkapitalaufstockung und Gewährung von Träger-

darlehen an den Eigenbetrieb Kommunale Dienste im 
Jahr 2014

–  Sitzungstermine des Gemeinderates im Jahr 2015
–  Einbringung des Haushaltsplanentwurfs 2015 und  

1. Lesung

10.12. Die Gemeindeverwaltung heißt 7 neue Mitarbeiter-
Innen im Rahmen der Weihnachtsfeier willkommen 

Daniela Geissler, Kultur, Veranstaltungen und Marketing; 
Martin Mennel, Hausmeister Turn- und Festhalle; Sebas-
tian Kupke, Auszubildender zum Verwaltungsfachan-
gestellten; Magnus Heimpel, Bundesfreiwilligendienstlei-
sten der; Melisa Özcinar, Pamela Odongo, Vanessa Fir-
sching, Kinderkrippe Zwergenhaus

10.12. Im Rahmen der Weihnachtsfeier ehrt Bürgermeister 
Achim Krafft MitarbeiterInnen zum Dienstjubiläum

10 Jahre: Sandra Geißelhart, Daniela Maier, August Hof-
mann

13.12. Der Vergleichskampf des Boxteams Langenargen 
gegen Fürstenfeldbruck findet in der Festhalle Langenar-
gen statt

14.12. Die evangelische Kirchengemeinde feiert das 
100-jährige Jubiläum der Vollendung und Weihe ihrer 
„Friedenskirche“ mit einem Festgottesdienst

14.12. Ein schönes und geselliges Beisammensein erleben 
die Seniorinnen und Senioren beim Seniorenadventsnach-
mittag im Dorfgemeinschaftshaus in Oberdorf

20.12. Die Franz-Josef-Krayer-Stiftung feiert ihr 25-jähriges 
Bestehen mit einem Festabend im Münzhof
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 O R G A N E  D E R  G E M E I N D E

 
Jahr

  Gemeinde- Technischer Verwaltungs- Marketingaussch./
   rat   Ausschuss  Ausschuss Tourismusbeirat

  Sitz-   Sitz-   Sitz-   Sitz-
  ungen  Punkte ungen  Punkte ungen  Punkte ungen  Punkte

2012 11  141 1  10 1  4 5  20

2013 13  175 5  36 –  – 4  16

2014 18  194 2  13 –  – 2  12

 G E M E I N D E R A T

Schulbeirat, im Kin dergartenausschuss, im Altenheim- 
und Seniorenausschuss und im Partnerschaftsauschuss. 
1995 wurde er mit der Sil bernen Ehrenmedaille der 
Gemeinde Langenargen ausgezeichnet. 2008 erhielt er die 
Goldene Ehrenmedaille für seine Gemeinderatstätigkeit 
und für viele weitere ehrenamtliche Engagements. 2010 
ehrte ihn der Gemeindetag für 20 Jahre kommunalpoli-
tische Tätigkeit, 2014 für 25 Jahre.  

7 neue Mitglieder des Gemeinderates wurden 2014 ge -
wählt. Dies sind Christoph Brugger (FWV), Silke Falch 
(BÜNDNIS 90/GRÜNE), Albrecht Hanser (FWV), Hans-
Günther Moser (BÜNDNIS 90/GRÜNE), Rainer Terwart 
(CDU), Andreas Vögele (CDU) und Dr. Ulrich Ziebart 
(BÜNDNIS 90/GRÜNE).

Fraktionsvorsitzende der im Gemeinderat vertretenen 
Parteien und Vereinigungen sind für die FWV Joachim 
Zodel, für die SPD Karl Maier, für BÜNDNIS 90/GRÜNE 
Hans-Günther Moser und für die CDU Ralph Seubert.

Als 1. Stellvertretender Bürgermeister wurde Joachim Zodel  
(FWV), als 2. Stellvertretender Bürgermeister wurde Bernd 
Kleiser (CDU) vom Gremium gewählt.

 B Ü R G E R M E I S T E R

Amtsantritt von Achim Krafft als Bürgermeister war nach 
erfolgreicher Wahl am 1.1.2013. Die Amtszeit des Bürger-
meisters dauert 8 Jahre und endet somit am 31.12.2020.

qq

Als Höhepunkt des Jahres 2014 fanden am 25. Mai 2014 die 
Gemeinderatswahlen statt. Sieben verdiente Mitglieder 
des Gremiums sind aus dem Gemeinderat ausgeschieden. 
Deren Gemeinderatsvita sei hier nochmals dargestellt:

Nachdem er am 18. Februar 2013 als Ersatzbewerber in  
den Gemeinderat nachrückte, war Wolfgang Kallina (SPD) 
für gute 1 ½ Jahre Mitglied des Gremiums und auch im 
Technischen Ausschuss  vertreten.

Eine volle Amtsperiode war Elfriede Zerlaut (FWV) dem 
Gemeinderat angehörig. Nach der Wahl 2009 gehörte sie 
5 Jahre zum Gremium. Sie war Mitglied im Altenheim- und 
Seniorenausschuss, sowie dem Gemeindeverwaltungs-
verband Eriskirch – Kressbronn a.B. – Langenargen (GVV)

Jörg Waldvogel (CDU) rückte am 11.12.2006 als Ersatz-
bewerber in den Gemeinderat nach. Danach wurde er 2009   
wieder gewählt. Insgesamt war er somit fast 8 Jahre  
Mit glied. Während dieser Zeit war er außerdem im Tech-
nischen Ausschuss tätig.

Manfred Christ (CDU) wurde 2004 gewählt. Über 2 Amts-
perioden, also 10 Jahre war er Gemeinderatsmitglied. In  
der 1. Amtsperiode war er Vertreter im Verwaltungs aus-
schuss, im Partnerschaftsausschuss und beim GVV. In der 
2. Amts    periode  war er zusätzlich noch Mitglied in der Ge -
sell schaf terversammlung des Regionalwerks.

Auf 3 volle Amtsperioden kann Maria Maier (CDU) zurück 
blicken. 1999 wurde sie gewählt und war somit 15 Jahre im 
Gemeinderat. 2010 erhielt sie die Silberne Ehrenmedaille 
der Gemeinde. In den verschiedenen Amtsperioden war  
sie Mit glied im Verwaltungsausschuss, im Kindergar-
tenausschuss und im Partnerschaftsausschuss. In der 
letzten Amtsperiode auch noch beim GVV.

Franz Josef Dillmann (FWV) schied nach 25 Jahren kom-
munalpolitischer Tätigkeit aus. Gewählt wurde er 1989 
und war während 5 Amtsperioden Gemeinderatsmitglied. 
In diesen Perioden war er im Verwaltungsausschuss, 
dem Jugendmusikschulausschuss, dem Schulbeirat, beim  
GVV, im Technischen Ausschuss und beim Abwasser-
zweck verband Kressbronn a.B. – Langenargen Vertreter 
im jeweiligen Gremium. Für diese und weitere ehrenamt-
liche Tätigkeiten erhielt er 2000 die Silberne Ehren-
me  daille der Gemeinde, 2011 wurde ihm die Goldene 
Ehren medaille verliehen. 2011 erhielt er außerdem die 
Ehren nadel des Gemeindetags für über 20-jährige kom-
munalpolitische Tätigkeit, 2014 zum Abschluss seiner 
Gemeinderatstätigkeit die Ehrennadel des Gemeindetags 
und die Stele für 25 Jahre kommunalpolitische Tätigkeit.

1984 gewählt, 2014 ausgeschieden. Auf diese nicht ganz  
alltägliche Gemeinderatszeit kann Werner Dörr (FWV)  
sehr stolz sein. Nach 30 Jahren ehrenamtlicher Gremiums-
mit gliedschaft beendete er seine kommunalpolitische 
Laufbahn, nach 6 Amtsperioden, die er voll erfüllt hat. 
Dabei war er Mitglied im Technischen Ausschuss, im 

 W A H L  2 0 1 4
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 S T A T I S T I S C H E  Z A H L E N

 E I N W O H N E R M E L D E A M T

 Einwohnerzahl Ortsteil: 2011 2012 2013 2014

 Langenargen 6.156 6.221 6.247 6.319

 Bierkeller-Waldeck 722 723 727 742

 Oberdorf 804 802 832 850

 gesamt 7.682 7.746 7.806 7.911

Berechnung des Rechenzentrums, Stand 30.6.
 

 A M T  F Ü R  Ö F F E N T L I C H E  O R D N U N G

  2011 2012 2013 2014

 Ausweise und Pässe   
 wurden ausgestellt 1.859 1.644 1.049 1.136

 Anträge im  
 Rentenwesen 

108 102 98 95

 O R T S B A U A M T

  Es wurden folgende Baugesuche bearbeitet:
  2011 2012 2013 2014

  88 85 81 56

 A M T  F Ü R  T O U R I S M U S ,  K U L T U R  U .  M A R K E T I N G

  Die Übernachtungs- und Gästezahlen haben sich wie folgt  
entwickelt (1. Januar – 31. Oktober):

  2012 2013 2014

 Übernachtungen 233.840 232.788 238.176
 Gäste (Anreisen) 44.541 46.307 48.464
 Verweildauer 5,3 Tage 5,0 Tage 4,9 Tage

 A M T  F Ü R  Ö F F E N T L I C H E  O R D N U N G

  2011 2012 2013 2014 

 Geburten im
 Gemeindegebiet 0 1 1 0

 Sterbefälle 46 30 44 30

 Eheschließungen 42 49 51 51

 bei anderen
 Standesämtern

 beurkundete
 Geburten 62 38 48 52

 beurkundete 
 Sterbefälle 39 37 32 49

 B Ä D E R

 Strandbad 2011 2012 2013 2014

 Besucher 70.427 72.974 76.650 47.910 

 Einnahmen (E) 73.277,– 84.987,– 70.852,– 47.112,–

 Ausgaben (E) 205.100,– 225.000,– 228.000,– 235.000,–
 + Kalk. Kosten 69.500,– 74.000,– 74.000,– 76.200,–

 Betriebstage 126 125 120 128

qq

 G R U N D -  U N D  H A U P T S C H U L E

 Die Schülerzahlen haben sich wie folgt entwickelt:
  2011 2012 2013 2014

  275 273 253 246
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 V E R W A L T U N G S I N T E R N E R  B E R E I C H

Der Bürgerempfang der Gemeinde Langenargen findet zum  
ersten Mal in der Turn- und Festhalle statt.  Er bietet den 
würdigen Rahmen für den offiziellen Teil mit Ehrungen 
verdienter Mitbür gerinnen und Mitbürger, sowie für daran 
anschließende gute Gespräche.

Im Bereich des Rathausgebäudes wird der Sitzungssaal 
mit neuer Beschallungs- und Präsentationstechnik aus-
gestattet, so dass interessierte Zuhörer nunmehr per 
Bild schirm die Sitzungs vorlagen mitverfolgen können. 
Die elek  trische Beleuchtung des Sitzungssaales wird mit 
energiesparenden LED-Leuchtmitteln ausgestattet, eben-
so die Gangbereiche des Rathauses. Glasaus schnitte in 
den Zimmertüren der Rathausbüros sorgen für ein licht-
durchflutetes Gebäude und schaffen möglichst große 
Trans parenz. 

Für die Gemeinde Langenargen wird in einem aufwändi-
gen Bürgerbeteiligungsverfahren ein neues äußeres Er -
schei nungsbild (Corporate Identity) geschaffen. 

Das Thema Brandschutz in öffentlichen Gebäuden beschäf-
tigt die Verwaltung in großem Maß. Entsprechende Brand-
schutz konzepte werden in Zusammenarbeit mit einem 
In  ge  nieurbüro ausgearbeitet. Die Umsetzung wird die 
Ge meinde in den kommenden Jahren sowohl in finanziel-
ler, als auch in betrieblicher Hinsicht noch sehr beschäf-
tigen.

Am 25. Mai 2014 fanden die Europa-, Kreistags- und 
Gemein deratswahlen statt. Von 18 Ratssitzen wurden 7 
neue Mit glieder erstmalig in den Gemeinderat gewählt 
und am 18.09.2014 verpflichtet. Karl Maier (SPD), Dr. Ulrich 
Ziebart (BÜNDNIS90/GRÜNE) und Bürgermeister Achim 
Krafft (CDU) vertreten die Interessen Ihrer Heimatgemeinde 
Langenargen im Kreistag des Bodenseekreises. Zahlreiche 
ehrenamtliche Helferinnen und Helfer sorgten bei der 
2-tägigen Marathon auszählung der Stimmen für einen 
reibungslosen Ablauf.

Neueintritte bei der Verwaltung waren 2014: Daniela 
Geissler als Mitarbeiterin für Kultur, Veranstaltungen und  
Stadtmarke ting. Martin Mennel unterstützt die Haus mei-
ster bei Veran stal tungen. Sebastian Kupke kam als Aus-
zubildender im Ver waltungsfachangestellten bereich. 
Magnus Heimpel ist neuer Bundesfreiwilligen dienst-
leistender. Melisa Özcinar, Pamela Odongo und Vanessa 
Firsching ergänzen das Team der Kinder krippe. Im Hos-
pital begrüßen wir: Petra Haase, Anamaria Caslariu, Sarah 
Schlötzer und Nils Platter.

Sandra Geißelhart, Daniela Maier und August Hofmann 
feiern 10-jähriges, Silke Strucken, Tanja Vesely, Norbert  
Herter und Klaus-Peter Bitzer feiern 20-jähriges Be -
schäftigungs jubiläum. Christa Tischler begeht ihr 30-jäh-
riges Jubiläum. Auf 25 Jahre öffentlichen Dienst können  
Klaus-Peter Bitzer, Wolfgang Sahner, Sandra Fries und 
Claudia Niedermaier zurückblicken. Im Bereich des 
Hospitals konnte Simone Allgaier auf 10 Jahre, Silvia Linder 
und Ottilie Specker jeweils auf 20 Jahre Beschäftigungszeit 
zurückblicken. Heimleiter Reinhard Zünder und seine Frau  
Cornelia Zünder konnten beide ihr 25-jähriges Dienst-
jubiläum begehen.
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Entwicklung einer neuen Corporate Identity für die 
Gemeinde Langenargen

Die Entwicklung einer neuen Corporate Identity (CI) für 
die Gemeinde Langenargen konnte im abgelaufenen Jahr 
2014 in zahlreichen Projekten umgesetzt werden. 

Als ein Teilprojekt der neuen CI hat die Langenargener 
Marketing-Agentur LACON vier Vorschläge für ein neues 
Logo entwickelt und diese im Rahmen des Bürgeremp-
fangs im Januar 2014 vorgestellt. Die Bürger konnten die 
Entwürfe anschließend während einer Wanderausstellung 
begutachten und mittels Beurteilungsbögen abstimmen. 
Aus den zahlreichen Rückmeldungen und den teils sehr 

emotional geführten Diskussionen war zu vernehmen, 
dass der Wunsch nach einer Neuausschreibung groß war. 
Am 17.02.2014 hat der Gemeinderat die Neuausschrei-
bung der Logoentwicklung innerhalb beschlossen. Von 
den 67 eingereichten Entwürfen hat eine Fachjury vier 
Entwürfe zur abschließenden Entscheidung an den 
Gemeinderat zurückgegeben. Der Gemeinderat entschied 
sich am 25.03.2014 in öffentlicher Sitzung im Münzhof vor 
rund 130 Bürgern mit knapper Mehrheit für den Entwurf 
von Danielle Vogelsinger-Pockrandt.

Der siegreiche Entwurf wurde für die unterschiedlichen 
Darstellungen optimiert und zusammen mit einer Bande-
role auf Briefbögen, Briefumschlägen, Präsentationsmap-
pen und vielen weiteren Print- und Online-Anwendungen 
umgesetzt. Die neue Standardschrift für die externe Kom-
munikation ist Open Sans. Weitere Umsetzungsbeispiele 
aus dem Bereich Geschäftsausstattung sind einheitliche 
E-Mail-Signaturen, neue Visitenkarten, Stempel, Glück-
wunsch- und Grußkarten sowie ein PowerPoint-Folien-
master. 

Im Veranstaltungsmarketing stehen den Mitarbeitern der 
Gemeindeverwaltung einheitliche Word-Vorlagen (Temp-
lates) mit den festgelegten Basiselementen Header, 
Inhalts- / Bildbereich sowie Banderole mit Fußzeile zur 
Verfügung. Umsetzungen erfolgten u.a. für die Flyer und 
Plakate Hafenfeste, Uferfest, Kinderferienprogramm, 
Münzhof-Veranstaltungen, LA in Action, Projekt Jung und 
Alt, Lake-Line-Bus, Musikschul-Jubiläum, Bücherei und 
Weihnachtsmarkt. 

Im Außenbereich ist die neue CI u. a. an den neuen  
Willkommensinseln und auf den Begrüßungsschildern an 
den Ortseingängen, auf einer neuen Werbetafel im Sport-
zentrum, auf dem Bauschild am neuen Spielplatz und im 
Kunstpark umgesetzt. In den Gebäuden Rathaus und 
Tourist-Information wurde das Wegeleitsystem ange-
passt. 

Für 2015 stehen zahlreiche weitere Umsetzungen an, ins-
besondere das touristische Wegweiser-System und der 
neue Internet-Auftritt der Gemeinde Langenargen werden 
eine große Außenwirkung haben. 
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 N E U  I N  L A N G E N A R G E N qq

Umrüstung der Straßenbeleuchtung auf LED-Leuchten

Nach einer Bemusterung von Straßenleuchten Anfang 
2013 wurde aus den 11 Musterleuchten eine „Hütchen-
leuchte“ Typ 9821IA vom Hersteller Trilux  vom Gemein-
derat bestimmt, die in der Zukunft die Straßenleuchte der 
Gemeinde Langenargen sein soll. Diese Leuchte wurde 
auch von der Bürgerschaft bevorzugt. Für die Ortsdurch-
fahrten und Außenbereiche wurde die Lumega 600 ausge-
wählt. Der Farbton der Leuchten sollte grundsätzlich ein 
„Anthrazitton“ (DB703) sein.

Der Einsatz von LED-Leuchten bedeuten eine deutliche 
Einsparung an Primärenergie und Betriebskosten. Eine 
LED-Leuchte hat lediglich ca. 23 Watt, eine herkömmliche 
HQL- bzw. NAV-Leuchte liegt zwischen 80 und 110 Watt 
Systemleistung. Im Vorjahr wurden 70 LED-Straßenleuchten 
ersetzt. Im Jahr 2014 wurde für die Haushaltsjahre 2014 
und 2015 beschlossen, mindestens weitere 150 Straßen-
leuchten auszuwechseln. Insgesamt somit 220 Straßen-
leuchten. Es wurde jeweils der gesamte Leuchtenkopf 
ersetzt. Die Kosten wurden insgesamt auf ca. 220.000 € 
geschätzt. Es wurden Förderanträge für Energiesparmaß-
nahmen, insbesondere Einsparungen an CO²-Immisionen, 
gestellt und von der Bundesregierung wiederholt bewilligt. 

 
Die Gesamtzahl der Straßenleuchten der Gemeinde Lan-
genargen liegt bei 1.037 Leuchten. Es gibt in den nächsten 
Jahren auf diesem Gebiet noch einiges zu tun. 
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„Herzlich Willkommen in Langenargen – Verbesserung 
der Infrastruktur für neue und ankommende Gäste“

Willkommensinseln, Begrüßungsschilder an den Ortsein-
gängen, Objektkennzeichnung oder der neue Internetauf-
tritt (ab März 2015) sind beispielhafte Projekte, um diese 
neue Willkommenskultur zu etablieren. Mit der Erneue-
rung des touristischen Wegweiser-Systems wird die Ziel-
setzung einer einfachen und sicheren Wegeführung mit 
Schwerpunkt Fahrrad- und Fußgängerverkehr verfolgt.  

Der Gemeinderat hat am 17.02.2014 die Fa. Lehne*design 
mit der Konzeption und Umsetzung des Wegweiser-Sys-
tems beauftragt. Die Projektleitung in der Gemeindever-
waltung obliegt dem TKM in Zusammenarbeit mit dem 
Hauptamt und dem Ortsbauamt. 
Nach der Ist-Analyse mit Grundlagenermittlung erfolgte 
die Ausarbeitung des Orientierungskonzepts mit der Fest-
legung von Standorten und Informationshierarchien. Das 
Designkonzept orientiert sich an der Corporate Identity 
der Gemeinde Langenargen.

Einen Schwerpunkt bildete die systematische Gliederung 
der Gäste-Information in Primärziele (Ortsmitte, Tourist-
Information, Bahnhof, Uferpromenade) und Sekundärziele 
(öffentliche Gebäude und Anlagen, Freizeiteinrichtungen 
sowie kulturelle, soziale und kirchliche Einrichtungen). 
Hotel- und Gastronomiebetriebe sind ebenfalls auf den 
Schildern genannt.

Die Schilderträger sind in Anthrazit gehalten und verfügen 
über ein Stecksystem, das die Anbringung verschieden 
großer Einzelschilder mit Ausrichtung in acht verschiede-
ne Richtungen ermöglicht. Die Farbgebung folgt der in der 
Corporate Identity festgelegten Farbwelt. Primärziele sind 
karminrot, Sekundärziele safrangelb und die Hotel- und 
Gastronomiebetriebe hellgrau dargestellt. Um die Vielfalt 
und Komplexität zu reduzieren werden für die Primär- und 
Sekundärziele neu entwickelte Piktogramme eingesetzt. 
Die wichtigsten Ziele sind auch textlich erwähnt.

Insgesamt werden 40 Schilderstandorte in Langenargen 
und den Ortsteilen Oberdorf und Bierkeller-Waldeck reali-
siert. Die Umsetzung erfolgt im ersten Quartal 2015.

 N E U  I N  L A N G E N A R G E N qq
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Ausstattung:

–  Beleuchtung

–  Pflaster Typ „Tegula Grau-Variation“

–  Sitzmöbel in Form eines Schiffsbugs

–  Fahne

–  Mülleimer

–  Fahrradbügel

–  Infotafeln mit Ortsplan,  
Fahrradwegen, Betrieben, etc. 
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Neubau Kinderspielplatz für Kleinkinder in den  
Uferanlagen 

Der Gemeinderat hat am 15.07.2013 grundsätzlich be- 
schlossen, einen Kinderspielplatz in den Uferanlagen zu 
schaffen. Mit der Planung wurde die Freie Landschaftsar-
chitektin Sylvia Brack aus Leutkirch beauftragt. Thema: 
„Wellen und Wogen“. In einer intensiven Bürger- und 
Rats beteiligung wurde die Ausstattung und Anlage die-
ses Spielplatzes öffentlich diskutiert und die Planung 
wunschgemäß weiterentwickelt. 

Ziel dieser Planung war es, einen Spielplatz zu schaffen, 
der sich nahtlos in die Uferanlagen integriert, der nicht für 
ältere Kinder bzw. Jugendliche sondern speziell für Klein-
kinder (1 bis 7 Jahre) geeignet sein sollte. Der Spielplatz 
sollte offen in allen Richtungen sein und sich in die groß-
zügigen Rasenflächen einfügen. Auch die Bepflanzungen 
sollten parkähnlich gestaltet bleiben und diesen Bereich 
bewusst aufwerten. Wir denken, dies ist auch gelungen.
In die Spielplatzgestaltung wurden auch Elemente aus 
den neu angelegten „Willkommensinseln“ integriert (der 

Schiffsbug, Beläge etc.). Der gesamte Bereich um den 
Spielplatz wurde mit neuen Bänken vom Typ „Langenar-
gen“ ausgestattet, die eine wesentlich höhere Sitzposition 
haben und folglich auch für ältere Besucher angenehmer 
sind. In 2015 soll die Beleuchtung erfolgen.
Die Gesamtmaßnahme liegt im Bereich des Stadtentwick-
lungsprogramms „Städtebauliche Erneuerungsmaßnahmen 
östlicher Ortskern“ und wird mit Landesmitteln in Höhe 
von ca. 60% unterstützt. Die Freigabe ist für das Frühjahr 
vorgesehen.

Daten:

–  Kosten werden in Höhe von 195.000 € erwartet (nur 
Spielplatz)

–  Die Fläche des Spielplatzes beträgt rd. 1.300 m2

–  Der Kern des Spielplatzes in Schiffsform ist aus Rubini-
enholz hergestellt

–  Es gibt ein kleines Wasserspiel und Sandelbereiche
–  Spielgeräte wie Schaukel, Wippen, Federtierchen, 

Schaukelschiff, Reckstangen etc. sind angelegt
–  Die Bauleitung hat das Ortsbauamt übernommen

 N E U  I N  L A N G E N A R G E N qq

„Langenargen ohne Barrieren!“

Es wurde Mitte 2013 ein Programm aufgelegt, die verbes-
serte Barrierefreiheit an Gehwegen durch Bordsteinabsen-
kungen zu schaffen. Es gibt heute die Möglichkeit, dieses 
überwiegend durch sägen an den Randeinfassungen zu 
bewerkstelligen. Die Bürger wurden im Montfort-Boten 
mehrmals aufgefordert, Anregungen zu geben. Hiervon 
wurde sehr intensiv Gebrauch gemacht. 

Es sind insgesamt 63 Anregungen bei der Gemeinde Lan-
genargen eingegangen. In 4 Wellen wurden in 2013/2014 
die Randsteine abgesenkt. Diese Maßnahmen sind bei den 
Nutzern sehr gut aufgenommen worden. Es ist die erklärte 
Absicht von Rat und Verwaltung, dieses in den nächsten 
Jahren konsequent fortzusetzen.
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qq Ü B E R S I C H T

– Katholischer Kindergarten Langenargen 455.000 D
– Evangelischer Kindergarten Langenargen 220.000 D
– Katholischer Kindergarten Oberdorf 93.000 D
– Wald- und Seekindergarten 80.000 D

Investitionszuschüsse

–  Katholischer Kindergarten Langenargen 150.000 D 
(1. AZ für Kindergartenanbau)

–  Evangelischer Kindergarten Langenargen 120.000 D  
(1. AZ für Kindergartenanbau)

–  Katholischer Kindergarten Oberdorf 29.000 D 
(Umbau und Innensanierung)

(Stand: November 2014)

45 vollstationäre Pflegeplätze; 3 Kurzzeitpflegeplätze

Belegung:   31   Personen aus Langenargen 
 6   Personen aus Eriskirch und Kressbronn 
 4   Personen aus dem Bodenseekreis 
 7   Personen außerhalb des Bodenseekreises

Wichtige kommunale Projekte die in 2014 umgesetzt 
werden konnten:
 –  Bürgerempfang in der Turn- und Festhalle
 –  Internetversorgung Oberdorf
 –  Umbau und Erweiterung der Kindergärten  

St. Elisabeth und Abraham
 –  Umrüstung der Straßenbeleuchtung auf LED
 –  Resterschließung Gewerbegebiet
 –  Fahrzeugbeschaffung für den Bauhof
 –  Fortsetzung der Baumaßnahmen zur Verbesserung  

der Barrierefreiheit öffentlicher Straßen und Plätze
 –  Ausbau Geh- und Radweg nach Oberdorf
 –  Neues Ortsleitsystem
 –  Umsetzung CI-Prozess
 –  Schaffung von Willkommensinseln
 –  Ausweitung Sanierungsgebiet „Östlicher Ortskern“
 –  Eigenkapitalaufstockung im Regionalwerk
 –  Neubau Spielplatz in den Uferanlagen
 –  Sanierung Strandbad: Steg, Pumpen, Legionellen -

schaltung

Bedeutende geplante Projekte für 2015:
 –  Neubau Bauhofhauptgebäude
 –  Sanierung Münzhof 1. BA
 –  Brandschutz/Lüftung Schloss Montfort 1. BA
 –  Aufwertung der Uferpromenade
 –  Ergänzung der Urnenwand am Friedhof Langenargen
 –  Sanierung Pumpwerk Oberdorf
 –  Ertüchtigung der Kläranlage
 –  Sanierungsmaßnahmen im Rathaus
 –  Schaffung weiterer Wohnräume für Asylbewerber  

und Obdachlose
 –  Neubau Kompost-/Grünschnittlager Bauhof
 –  Verbesserung der Infrastruktur im Strandbad
 –  Umrüstung Straßenbeleuchtung auf LED
 –  Fortführung der Maßnahmen „Langenargen ohne  

Barrieren“
 –  Erwerb von Bauland
 –  Erschließung Hungerberg, Föhrenweg und  

Mooser Weg
 –  40 Jahre Uferfest

W I C H T I G E  Z U S C H Ü S S E  D E R  G E M E I N D E

„ H O S P I T A L  Z U M  H E I L I G E N  G E I S T “
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qq F I N A N Z I E L L E  S I T U A T I O N  D E R  G E M E I N D E  (Stand November 2014)
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Am 27. Januar 2014 beschloss der Gemeinderat in öffentlicher 
Sitzung den Haushaltplan für das Haushaltsjahr 2014. Am 
03.04.2014 hat das Landratsamt Bodenseekreis die Gesetzmäßig-
keit der Haushaltssatzung bestätigt und genehmigungspflichtige 
Teile genehmigt. 

Der Haushaltsplan 2014 ging davon aus, dass der Verwaltungs-
haushalt 1.436.000 € zur Finanzierung der Investitionen und Til-
gungen dem Vermögenshaushalt zuführen kann. 

Zwischenzeitlich zeichnen sich folgende größere Veränderun-
gen ab:

1. Einnahmen

Landeszuweisung Kinderbetreuung – 140.000 € 

Gewerbesteuer  + 1.430.000 € 

Schlüsselzuweisungen  + 90.000 €

2. Ausgaben
Abmangelbeteiligung kirchliche Kindergärten + 85.000 € 

Gewerbesteuerumlage  + 140.000 €

Somit wird der Verwaltungshaushalt um ca. 1.155.000 € besser 
abschneiden. Der Überschuss des Verwaltungshaushalts wird 
bei vorläufig 2.600.000 € liegen.

Dies würde ein sehr erfreuliches Ergebnis abbilden. Ursächlich 
sind hierbei einige Sondereffekte, z. B. im Bereich der Gewerbe-
steuerveranlagung, die sich in kommenden Jahren nicht wieder-
holen dürften. Deshalb wurden die Positionen im Entwurf für 
den Etat 2015 auch sehr zurückhaltend und dem Gebot der 
kaufmännischen Vorsicht folgend eingebracht.

Im Vermögenshaushalt 2014 konnten folgende Investitions-
maß  nahmen abgewickelt werden:

Verbesserung der Technik im Sitzungssaal 17.000 €
Beteiligung an Erweiterungen der kirchlichen  
Kindergärten  382.500 €
Spielplatz Uferanlagen  190.000 €
Erwerb von Spielgeräten für andere Spielplätze 53.000 €
Erschließung Gewerbegebiet 72.000 €
Umstellung der Straßenbeleuchtung auf LED 167.000 €
Breitbandversorgung Oberdorf 49.000 €

Folgende im Haushaltsplan vorgesehene Maßnahmen konn-
ten noch nicht abgewickelt werden und werden für das Jahr 
2015 vorgesehen:

Erwerb Dienstfahrzeug  20.000 €
Feuerwehrgerätehaus   85.000 €
Bauliche Maßnahmen Schule 54.000 €
Umbaumaßnahmen in Sporthalle Sportzentrum 60.000 €
Straßenbau  150.000 €
Bauhofhalle (Teilfinanzierung) 700.000 €
Grundstückserwerb  1.900.000 €
Im Vermögenshaushalt ergeben sich folgende Abweichungen 
gegenüber dem Haushaltsplan:
Ausgleichstockmittel für Bauhof - 250.000 €
Inneres Darlehen Eigenbetrieb Kommunale Dienste + 200.000 €
Aufstockung Eigenkapital Kommunale Dienste + 40.000 €

Unter Berücksichtigung der höheren Zuführung vom Verwal-
tungshaushalt verbessert sich das Gesamtergebnis um ca. 
785.000 €. Damit wird die Entnahme aus der allgemeinen Rück-
lage in Höhe von 376.000 € nicht benötigt werden. 

Der Schuldenstand wird zum 31.12.2014 folgenden Stand haben:
Gemeinde  908.693,02 €
Wasserversorgungsbetrieb  323.703,90 €
Abwasserbeseitigungsbetrieb 3.759.692,10 €
Fremdenverkehrsbetrieb  108.177,48 €
Kommunale Dienste  836.440,00 €
Gesamt:  5.936.706,48 €

Pro Einwohner wird der Schuldenstand zum 31.12.2014 bei 
769,80 € und damit knapp unter dem Landesdurchschnitt liegen. 
Dabei sind im Kernhaushalt  823.000 € noch nicht aufgenommen, 
da die geplanten Investitionen noch nicht vollzogen werden 
konnten. 

Die nachfolgende Grafik zeigt die Entwicklung des Überschusses des Verwaltungshaushalts (Investitionsrate) der letzten Jahre.

Neuer Geh- und Radweg nach Oberdorf

2.600.000
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qq F I N A N Z I E L L E  S I T U A T I O N  D E R  G E M E I N D E  (Stand November 2014)

In den nachfolgenden Grafiken werden die Entwicklungen wichtiger Einnahmen und Ausgaben im Gemeindehaushalt aufgezeigt:

Einkommensteueranteil

Schlüsselzuweisungen

Personalausgaben

Gewerbesteuer

In folgendem Schaubild wird die Entwicklung des Gesamtschuldenstandes dargestellt: 2015 und später sind größere Aufwen-
dungen im Bereich des Brandschutzes 
für alle öffentlichen Gebäude, Lern-
campus Langenargen, Verbesserung 
der Bauhofsituation, Verbesserung 
der Barrierefreiheit, Beschaffung von 
Bauland, Fortsetzung des Sanierungs-
gebietes und Verbesserung auf den 
Friedhöfen notwendig. 
Da diese dringenden Vorhaben mit 
der unterdurchschnittlichen Finanz-
ausstattung, die die Gemeinde Lan-
genargen hat, nicht bewältigt werden 
können, hat der Gemeinderat schon 
auf 01.01.2014 einige Steuern und 
Abgaben angepasst. 
Für das Jahr 2015 sind neben einer 
geringfügigen Anpassung bei den 
Musikschulgebühren bisher keine 
Anpassungen vorgesehen. Zur Bewäl-
tigung der vielen Pflichtaufgaben sind 
jedoch weitere Kreditaufnahmen und 
hohe Zuschüsse notwendig.
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JANUAR  

3.+ 5. 20 Uhr Theatergruppe Oberdorf DGH Oberdorf
4.14/19.30 Uhr Theatergruppe Oberdorf DGH Oberdorf
6. 17 Uhr Theatergruppe Oberdorf DGH Oberdorf
6. 10.30 Uhr Dreikönigstreffen SPD Münzhof
8. 19.15 Uhr Büchertreff Münzhof Foyer
9. 14.30 Uhr Lesezeit Bücherei Münzhof Foyer
12. 19 Uhr Bürgerempfang Festhalle
12. 14 Uhr Dreikönigsempfang für Senioren Münzhof
15. 20 Uhr Filmszene: Das finstere Tal Münzhof
17. 17 Uhr Narrenbaumstellen 
17. 20 Uhr Hexenparty Festhalle
18. 10 Uhr Zunftmeisterempfang Münzhof 
18. 13.30 Uhr 60. Jubiläums-Fasnetsumzug 
21.+ 23.+  
24. 19.30 Uhr Theatergruppe Oberdorf  Münzhof
24. 19.30 Uhr Fanfarenball Festhalle
25. 17 Uhr Theatergruppe Oberdorf  Münzhof
28. 20 Uhr Alois Gscheidle ‚ 
  s‘ghert gscheid kehrt‘ Münzhof
29. 20 Uhr Filmszene: Monsieur Claude  
  und seine Töchter Münzhof
31. 20 Uhr Narrenschloss Schloss Montfort
 
FEBRUAR   

5. 20 Uhr Filmszene: Das Schicksal ist  
  ein mieser Verräter Münzhof
8.  Jugendskiausfahrt Oberjoch 
12. 9/10.30 Uhr Schülerbefreiung in Oberdorf / LA Schule Oberdorf,  
   anschl. LA
12. 16.30 Uhr  Narrentreiben mit 
 18 Uhr  anschl. Rathaussturm Marktplatz
12. 19 Uhr Dorffasnetsball Amtshof
13. 14 Uhr Kinderumzug mit  
  anschl. Kinderball Festhalle
14. 13.30 Uhr Fasnetsumzug Oberdorf
15. 10 Uhr Närrischer Familiengottesdienst St. Martin
17. 18.30 Uhr Narrenbaum fällen und  
  Fasnetsvergraben Hotel Engel
19.  JHV DGH-Verein DGH Oberdorf
19. 19.15 Uhr Büchertreff Münzhof Foyer
20. 14.30 Uhr Lesezeit Bücherei Münzhof Foyer
25. 20 Uhr Netzer & Scheytt Blues Münzhof
26. 20 Uhr Filmszene: Wir sind die Neuen Münzhof
27. 20 Uhr JHV Sportfreunde Oberdorf DGH Oberdorf
 
MÄRZ   

2. 14.30 Uhr Seniorennachmittag Münzhof
5. 20 Uhr Filmszene: Lauf Junge Lauf Münzhof
6. 14.30 Uhr Lesezeit Bücherei Münzhof Foyer
7. 19 Uhr Starkbierfest DGH Oberdorf
7. 20 Uhr Boxteam Festhalle
12. 19.15 Uhr Büchertreff Münzhof Foyer
13. 19 Uhr JHV Partnerschaftsverein Noli Foyer Festhalle
14.  JHV Soldatenkameradschaft Langenargen 
18. 19 Uhr JHV Partnerschaftsverein Bois-le-Roi 
18. 20 Uhr Marianne Schätzle - Merkel Double Münzhof
19. 20 Uhr Filmszene:  
  Die Karte meiner Träume Münzhof
20. 20 Uhr JHV Wintersportverein Hotel Engel
20. 19.30 Uhr JHV FV Langenargen Sportzentrum
21. 20.15 Uhr Bürgerkapelle Kirchenkonzert St. Martin
21. 14 Uhr Kleiderbasar Rumpelstilzchen Festhalle
21. 19 Uhr JHV Yacht-Club Langenargen Münzhof
22.  Eröffnung Museum 
24. 14.30 Uhr JHV Seniorenbegegnungsstätte Münzhof
24. 20 Uhr JHV Frohsinn Hotel Seeperle
27. 20 Uhr JHV ESC Hotel Löwen
27. 19.30 Uhr JHV Turnverein Foyer Festhalle
28. 20 Uhr DGH-Kult DGH Oberdorf
29. 10.30 Uhr Matinée PV Bois-le-Roi  
  Kunstvortrag: Pablo Picasso Münzhof

APRIL   

9. 20 Uhr Filmszene: Kino Münzhof
9.  Frühlingsfest Zwergenhaus Zwergenhaus
10. 14.30 Uhr Bücherei Lesezeit  Münzhof Foyer
13. 14.30 Uhr Seniorennachmittag Münzhof
15. 20 Uhr Maulart Kabarett Münzhof
16. 20 Uhr Filmszene: Kino Münzhof
19.  Kutschenturnier Oberdorf/Argen
19. 20 Uhr JHV Kulturverein Hotel Engel
25. 20 Uhr Jahreskonzert  
  Big Band Langenargen Münzhof
25.  ESC Jedermannturnier Sportzentrum
26.  Tag der offenen Tür  
  Seniorenbegegnungssätte SBS
26. 12 Uhr Saisoneröffnung mit Leistungsschau 
30. 20 Uhr Promenadenkonzert Konzertmuschel
30. 20 Uhr Filmszene: Kino Münzhof
   
MAI   

1. 10 Uhr Maibaumstellen Uhlandplatz
1. 11 Uhr Open-Air, Gasthof Adler  Oberdorf
3. 20 Uhr Promenadenkonzert Konzertmuschel
4. 14.30 Uhr Seniorennachmittag Münzhof
6. 15 Uhr Blutspendetermin DRK Festhalle
7. 20 Uhr Filmszene Münzhof
7. 20 Uhr Promenadenkonzert Konzertmuschel 
9. 15 Uhr DLRG-Frühlingsfest DLRG-Heim
10. 11 Uhr Erdenkinderfest  See- und Wald- 
  See- und Waldkindergarten kindergarten
10. 20 Uhr Promenadenkonzert Konzertmuschel
13. 20 Uhr CARA Irish Folk Münzhof
14. 10 Uhr Vatertagshock - Oberdorf Sportplatz
14. 20 Uhr Promenadenkonzert Konzertmuschel
17. 20 Uhr Promenadenkonzert Konzertmuschel
20.-25.  Match Race 
23.-24. 10 Uhr Pfingstturnier FVL Sportzentrum
28.+31. 20 Uhr Promenadenkonzert Konzertmuschel
    
JUNI   

3.  Konzert im Rahmen des  
  ökom. Ferienfestivals CVJM Festhalle
4.+7.+14.+18.  
 20 Uhr Promenadenkonzert Konzertmuschel
5. 19.30 Uhr Langenargener Schlosskonzerte Schloss Montfort
8. 14.30 Uhr Seniorennachmittag Münzhof
10. 20 Uhr Matthias Jung  
  „Der Urlaubschecker“ Münzhof
11. 17 Uhr Hafenfest Gondelhafen
12. 19.30 Uhr Langenargener Schlosskonzerte Schloss Montfort
13. 20 Uhr Konzert der  
  Big Band Langenargen  DGH Oberdorf
13. 10.30 Uhr Summer Jam Vorplatz Münzhof
13.  Eisstock-Bundesliga  
  auf Sommerbahnen Sportzentrum
18. 20 Uhr Filmszene Münzhof
19. 19.30 Uhr Langenargener Schlosskonzerte Schloss Montfort
20. 10 Uhr Spiel ohne Grenzen, Turnverein Sportzentrum
21.+25.+28.  
 20 Uhr Promenadenkonzert Konzertmuschel
25. 20 Uhr Filmszene Münzhof
26. 19.30 Uhr Langenargener Schlosskonzerte Schloss Montfort
26. 14 Uhr FAMS Schulfest „Spiel und Spaß“ Schulgelände
26.+27. 20 Uhr Beachparty des Kulturverein Argenmündung
   
JULI   

2.+5.+12.  
 20 Uhr Promenadenkonzert Konzertmuschel
3. 19.30 Uhr Langenargener Schlosskonzerte Schloss Montfort
4.-5.  ESC Jugendcamp Sportzentrum
4. 10.30 Uhr Summer Jam Vorplatz Münzhof
9. 17 Uhr Hafenfest Gondelhafen
10. 19.30 Uhr Langenargener Schlosskonzerte Schloss Montfort

qq V E R A N S T A L T U N G E N  2 0 1 5  I N  L A N G E N A R G E N  –  V O R S C H A U   (Stand 28.11.2014)



12.  LA in Action Schulgeände
14. 17 Uhr Bouleturnier PV Bois-le-Roi Schlosspark
15. 20 Uhr Trio For me dable Münzhof
16.+19.+23.  
 20 Uhr Promenadenkonzert Konzertmuschel
17. 19.30 Uhr Langenargener Schlosskonzerte Schloss Montfort
18. 19 Uhr PV Noli Wein+Käse, Dammhäusle Landungssteg
24. 19.30 Uhr Langenargener Schlosskonzerte Schloss Montfort
26.  Kirchenchorkonzert St. Martin
27.  Sommerfest der SBS SBS
27. 16 Uhr Kasperltheater Kavalierhaus/Saal
30.  Sommerjazz Open-Air Schlosshof
31.  Uferfest Uferpromenade
   

AUGUST   

31.7. - 3.8.  Uferfest Uferpromenade
5. 20 Uhr Martin Schmitt Münzhof
6.+9. 20 Uhr Promenadenkonzert Konzertmuschel
7. 19.30 Uhr Langenargener Schlosskonzerte Schloss Montfort
8.-9.  Mostfest Oberdorf
8. 10.30 Uhr Summer Jam Münzhof
8. 20 Uhr Beachparty des Kulturverein Argenmündung
9. 16 Uhr Kasperltheater Kavalierhaus/Saal
13. 17 Uhr Hafenfest Gondelhafen
14. 19.30 Uhr Langenargener Schlosskonzerte Schloss Montfort
15.-16.  ESC Montfortcup Sportzentrum
15.  PV Noli Bocciaturnier Schlosspark
16.-21.  Mini LA Schlosspark
21. 19.30 Uhr Langenargener Schlosskonzerte Schloss Montfort
23.+27. 20 Uhr Promenadenkonzert Konzertmuschel
28. 19.30 Uhr Langenargener Schlosskonzerte Schloss Montfort
30. 20 Uhr Promenadenkonzert Konzertmuschel

 
SEPTEMBER  

3. 20 Uhr Filmszene Münzhof
3.+6.+13.  
 19 Uhr Promenadenkonzert Konzertmuschel
5. 10.30 Uhr Summer Jam Münzhof Vorplatz
10. 17 Uhr Ersatzzermin - Hafenfest Gondelhafen
13.  Tag des offenen Denkmals 
16. 20 Uhr Musikkabarett  
  „Die Liederspenstigen“ Münzhof
17. 20 Uhr Filmszene Münzhof
19. 14 Uhr Kleiderbasar Rumpelstilzchen Festhalle
20.  Bergfest des Wintersportverein LA-Hütte
27. 12 Uhr Apfelmarkt, Eicher-Treffen Adler, Oberdorf

    
OKTOBER   

3. 20 Uhr DGH-Kult DGH Oberdorf
17.  Partnerschaftsverein Noli  
  10-Jahre Jubiläum  Festhalle
18. 9 Uhr Wendelinfest DGH Oberdorf

NOVEMBER   

14.  Heldengedenktag  Oberdorf
15.  Volkstrauertag Langenargen
15. 10 Uhr Findig-Markt DGH Oberdorf
18. 15 Uhr Blutspendetermin DRK Festhalle
21. 20 Uhr Boxteam Wettbewerbe Festhalle
28. 19 Uhr Adventskonzert der Musikschule Festhalle
29. 17 Uhr Christbaumfest Schule Oberdorf

    
DEZEMBER   

4.-6.  Weihnachtsmarkt 
13. 16 Uhr Konzert zur Weihnachtszeit  
  des Frohsinn St. Martin 
 
 

Weitere regelmäßige Sommer-Veranstaltungen

April –  Oktober, Termine bitte anfragen, da unterschiedlicher 
Beginn:

montags – 7 - 14 Uhr Kinderferienbetreuung Firlefanz 
freitags
 
dienstags 10 Uhr  Gästebegrüßung mit kleinem 

Ortsrundgang zum Kennenlernen von 
Langenargen

  17 Uhr Rundfahrt mit dem Motorboot „Seelöwe“
 
mittwochs 10 Uhr Führung durch das Museum Langenargen
  17 Uhr Rundfahrt mit der Kapitänsschaluppe
   20.30 Uhr  Tanzabend auf der Terrasse von Schloss 

Montfort
 
donnerstags       9 Uhr  Geführte E-Bike und  

Mountain-Bike-Touren
  9.45 Uhr  „Viertel vor zehn in St. Martin“, 

Kirchenführung und Orgelkonzert
   20 Uhr  Promenadenkonzert in der Konzertmuschel

freitags  10.30 Uhr  Historischer Spaziergang,  
Treffpunkt Schloss Montfort

sonntags 20 Uhr Promenadenkonzert in der Konzertmuschel

   

– Änderungen vorbehalten –

 A U S S T E L L U N G E N
 
Museum Langenargen, Marktplatz 20
Kunst aus d. Grafschaft Montfort u. dem 1200-jährigen Langenargen 
Gemälde, Plastiken, Münzen von der Romanik bis zur Gegenwart
Franz Anton Maulbertsch – Andreas Brugger – Karl Caspar – 
Berthold Müller-Oerlinghausen – Jan Balet – Marcel Dornier –
Julius Herburger
Zweitgrößte öffentliche Purrmann-Sammlung Deutschlands

Sommerausstellung im Museum Langenargen, Marktplatz 20
Das Thema: „Fotokunst: Traumhafter Bodensee“ – Siegfried 
Lauterwasser – Rupert Leser – Toni Schneiders – Werner Stuhler – 
Franz Thorbecke

Öffnungszeiten:  22.3. – 11.10.2015
Dienstag bis Sonntag 11.00 - 17.00 Uhr
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40 Jahre Uferfest – 31. Juli bis 3. August 2015



Unsere Sozialförderung:
Gut für die Menschen.
Gut für die Region.

Soziales Verhalten ist wichtig für das Zusammenleben in der Gesellschaft. Deshalb unterstützen wir Einrichtungen, in denen das soziale 
Verhalten entwickelt und gefördert wird. Die Unterstützung von Kindergärten, Schulen und sozialen Einrichtungen ist zum Beispiel ein Teil 
dieses Engagements.  www.sparkasse-bodensee.de.


